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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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Von Christine Šarac

Steinbach. Die Tür zum evangelischen 
Gemeindesaal steht nur einen 
winzigen Spalt weit offen, aber das 
genügt völlig. Die fröhliche Melodie, 
erzeugt von den Fingern von Ellen 
Breitsprecher, die munter über die 
Tasten des Klaviers hüpfen, springt 
auf die Kinder über. Sie stehen im 
Halbkreis angeordnet im Raum und 
singen „Kwela, keep the whistle 
blowing“. Es ist eine von mehreren 
großen Proben für das aktuelle Musical 
der St.-Georgs-Gemeinde mit dem 
Titel „Kwela, Kwela“, das beim 
Stadtfest im Juni präsentiert werden soll.

Das Lied macht gute Laune. Wie das genau 
funktioniert, ist schwer zu erklären, aber es ist 
eines jener Lieder, bei denen die Zuhörer un-
merklich anfangen, den Rhythmus zu überneh-
men und im Takt mitzugehen. Doch plötzlich 
stoppt die Musik. Ellen Breitsprecher steht auf 
und stellt sich vor die 27 Jungs und Mädchen. 

„Schaut mal, was passiert, wenn ich so stehe?“, 
fragt sie in die Runde. Die Kinder und Jugend-
lichen, alle im Alter von fünf  bis 14 Jahre, wis-
sen nicht so recht, worauf sie hinaus will. „Das 
Publikum sieht euch nicht richtig, wenn ihr 
seitlich steht. Deshalb müsst ihr euch immer zu 
den Zuschauern hindrehen“, sagt Breitsprecher 
und schiebt ein kleines Mädchen in die ge-
wünschte Position. Die anderen verstehen und 
richten sich ebenfalls mit dem Oberkörper zum 
imaginären Zuschauerraum aus. „Ah, sieht 
doch schon viel besser aus“, stellt Ellen 
Breitsprecher zufrieden fest. Sie setzt sich wie-
der ans Klavier und das Lied beginnt von vorn. 
„Und nun üben wir mal den Kanon“, gibt 
Breitsprecher vor. 
Die studierte Opernsängerin und Chorleiterin 
Aleksandra Timofeeva unterstützt Ellen 
Breitsprecher beim Musicalprojekt und hilft 
den Kindern dabei, den Rhythmus zu halten, 
indem sie leise mitsingt. Nachdem das Lied 
verklungen ist, ist eine Trinkpause für die gro-
ßen und kleinen Sänger angesagt. Während die 
Jungs und Mädchen nach draußen stürzen und 
sich an Wasser und Apfelschorle laben, berei-

ten Aleksandra Timofeeva und Ellen Breitspre-
cher bereits die nächsten Schritte vor. An der 
blauen Tür zum Gemeindesaal hängt der Pro-
benplan für den heutigen Tag, und der sieht vor, 
dass die Kinder und Jugendlichen sich jetzt in 
verschiedene Gruppen aufteilen. 
Die Kleinsten verschwinden mit Heike 
Borchardt im Untergeschoss. Dort können sie 
für die kommenden 30 Minuten kreativ wer-
den, indem sie die auf dem Tisch ausgebreite-
ten Tonpapierkartons zuschneiden. Es gibt 
Papiere in verschiedenen Grüntönen, die die 
Jungs und Mädchen zu langen Grashalmen 
zuschneiden. Diese sollen später vor der gro-
ßen Bühne des Bürgerhauses angebracht wer-
den, sodass sie in Kombination mit einem 
orange-gelben Vorhang den Eindruck einer 
Savanne entstehen lassen. Heike Borchardt 
leitet die Kinder an und hilft auch mal, wenn 
eines mit Schere und Papier nicht zurecht-
kommt. „Meine Kinder haben vor Jahren auch 
mal an dem Musical teilgenommen, und ich 
weiß, wie viel Arbeit das macht“, erläutert 
Heike Borchardt ihre Beweggründe, sich für 
das Projekt zu engagieren. Bei der Frage, was 
genau zu ihren Aufgaben gehört, muss die 
Steinbacherin schmunzeln. „Vorbereiten, auf-
passen, Texte abhören, eigentlich alles, was 
anfällt“, zählt sie auf. Inzwischen sausen 
Aleksandra Timofeeva und Ellen Breitspre-
cher durch die Räume des Gemeindezent-
rums. Sind mal hier, mal da und jederzeit  
Ansprechpartner für die Kinder. „Teamwork 
ist das Wichtigste“, weiß Breitsprecher.

(Fortsetzung auf Seite 3)

Teamwork ist auch in der Savanne wichtig

AM 11. MAI 
IST WELTLADENTAG.

Mit FAIRköstigung 
und vielen Aktionen.

Wir freuen uns auf Sie.
Weltladen Oberursel · Strackgasse 6

Mo–Fr 10.00–18.30 Uhr
Sa  10.00–15.00 Uhr

Beratung und Verkauf
Kärcher Center

Kärcher Rent
Mietgeräte

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH
Oberursel

Telefon: 06171- 63 36 70

VERTRAGSWERKSTATT UND UNABHÄNGIGER
HÄNDLER FÜR:

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge

12. Rhein-Main Pin & Anstecknadel-Tauschbörse
am 19. 05. 24 von 10 – 14 Uhr 
in der Taunushalle Oberursel-Oberstedten 

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

- ARBEITSRECHT

- MIET- UND PACHTRECHT

- WEG-RECHT

- VERTRAGSRECHT

- STRASSENVERKEHRSRECHT

E-MAIL: wolf@wolf-anwalt.de
www.wolf-anwalt.de

S�ntag
ist Mu�ertag!

Blumensträuße
versch. Farben, Größen 
und Ausführungen, ab 

9.99

� !!

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 19 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Diesen Samstag 

bis 19 Uhr für 

Sie geöffnet!

Bunt, wie der Regenbogen auf der Bühne im evangelischen Gemeindehaus ist auch die Gruppe der Kinder und Jugendlichen, die beim neuen 
Musicalprojekt „Kwela, Kwela“ mitmachen. � Foto: csc

So sah das Musical „Kwela, Kwela“ der St-Georgs-Gemeinde vor 13 Jahren aus. Auch damals 
war Ellen Breitsprecher (vorne 5. v. l.) mit von der Partie. � Foto: Repro csc
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Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„Wege“, Künstlergruppe „Der Rote Schwan“, 
Kreuzkirche, Goldackerweg 17, mittwochs 14-17 
Uhr, zu den Gottesdiensten und auf Anfrage
„Farbwelten“, Arbeiten auf Holz von Petra Hies, 
Galerie m50, Ackergasse 15a, dienstgs, donnerstags 
und freitags 16-18 Uhr, samstags 10-12 Uhr, (ab 10. 
Mai)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 

Mittwoch, 8. Mai
Vortrag, „Europa ist unsere Stärke“ von Hildegard 
Klär, Deutscher Frauenring, Raum Weißkirchen, 
Stadthalle, 15 Uhr
Vortrag, „Nebenwirkungen der Parkinson Medikati-
on“, Parkinson Selbsthilfegruppe Bad Homburg, Kul-
turcafé Windrose, Strackgasse 6, 15-17 Uhr
Gedenkveranstaltung, Initiative Opferdenkmal, 
Hospitalhof am Denkmal für die Opfer des National-
sozialismus, 17.30 Uhr
„Kleiner Mittwoch“, Poetry Slam, Verein „Kunst-
griff“, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 19.30 
Uhr

Donnerstag, 9. Mai
Frühschoppen am Vatertag, TV Stierstadt, Vereins-
turnhalle, Platanenstraße, ab 10 Uhr
Frühlingsfest, Geflügelzuchtverein Weißkirchen, 
Festzelt, Vereinsgelände, Oberurseler Straße 26a, 
10-17 Uhr

Samstag, 11. Mai
3. Oberstedter Grenzwanderung, Geschichts- und 
Kulturkreis Oberstedten, Treffpunkt: Forellengut, 10 
Uhr
Führung, „Das keltische Leben am Fuße des Feld-
bergs“, Treffpunkt: Haupteingang des Taunus-In-
formations-Zentrums, Hohemark, 14 Uhr

Sonntag, 12. Mai
Volksradfahren, Radfahrclub Wanderlust, Start 
und Ziel an der Burgwiesenhalle, 10-12 Uhr

Montag, 13. Mai
Märchenhafte Lesung über Bäume mit Gabriele 
Wolf-Starck,VHS Hochtaunus, Seminarhaus „Alte 
Post“, Oberhöchstadter Straße, 19 Uhr
Podiumsdiskussion, Thema „FAIRplay – FAIRtra-
de“ mit Moderatorin Susanne Schwarzenberger, 
Stadt und Eine-Welt-Laden, Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6, 19 Uhr
Spieleabend, „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 
18-22.30 Uhr

Dienstag, 14. Mai
„Dienstagskino“, witzig-makaberer Film über einen 

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7� 62400

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“�   08000-116016

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel� 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel� 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden � 509205

Stromversorgung� 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung� 06172-26112

Giftinformationszentrale� 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags bis freitags 19 bis 24 Uhr
samstags, sonntags, feiertags und an  
Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Mittwoch, 8. Mai
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg,
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Donnerstag, 9. Mai
Birken-Apotheke, Oberursel,
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-5081957

Freitag, 10. Mai
Löwen-Apotheke, Eschborn,
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525

Samstag, 11. Mai
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227

Sonntag, 12. Mai
Bären-Apotheke, Bad Homburg, 
Haingasse 22, Tel. 06172-22102

Montag, 13. Mai
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Dienstag, 14. Mai
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Mittwoch, 15. Mai
Nord-Apotheke, Bad Homburg,
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Donnerstag, 16. Mai
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den 3 Hasen 12, Tel. 06171-286960

Freitag, 17. Mai
Hohemark-Apotheke, Oberursel,
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Samstag, 18. Mai
Sonnen-Apotheke, Oberursel,  
Dornbachstraße 134, Tel. 06171-917770

Sonntag, 19. Mai
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Montag, 20. Mai
Dornbach-Apotheke, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Mann, der sterben möchte, „Portstrasse“ Hohemark-
straße 18, 20 Uhr
„TechTalk“, „KI als Gehilfe in der Software-Ent-
wicklung“, „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 19 
Uhr

Donnerstag, 16. Mai
Vortrag, „Die häufigsten Irrtümer im Familienrecht“ 
von Andreas Marx, fokus O., Anmeldung per E-Mail 

an info@fokus-o.de, elaya Hotel, Zimmersmühlen-
weg 35, 19 Uhr
Lesung, Präsentation und Gespräch, „Nofretete – 
Die Königin“ mit Sebastian Conrad, Verein „Litera-
Touren“, „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 19.30 
Uhr
Theater, „Die erfolgreiche Frau“ mit dem „12 Stu-
fen-Theater“, Alte Wache Oberstedten, Pfarrstraße 
1, 20 Uhr

Veranstaltungen 

Mittwoch, 8. Mai
Vorlesestunde, für Kinder ab drei Jahre, Stadtbüche-
rei, Bornhohl 4, 15.30 Uhr

Donnerstag, 9. Mai
Vatertagsfest, Geflügelzucht-Verein 1910, Anlage 
im Wingert, ab 11 Uhr

Samstag, 11. Mai
Verkaufstag, Awo-Kleiderladen, Kronberger Straße 
2, 10-13 Uhr

Mittwoch, 15. Mai
Treffen der IG Nachhaltigkeit, Clubräume, Bürger-

haus, Untergasse 36, 19 Uhr

Donnerstag, 16. Mai
Informationsabend der IG Senioren, Thema: „Das 
Hilfsteam: Unterstützung mit Herz“, Gemeindezent-
rum St. Bonifatius, Untergasse 27, 19 Uhr
Jahreshauptversammlung der „Staabacher Pitsche-
treter“, Bürgerhaus, Untergasse 36, 19.30 Uhr

Ausstellungen
„Kunst öffnet Augen“, zu sehen sind Bilder der 
Steinbacher Künstlerin Christine Helgert, Stadtbü-
cherei, Bornhohl 4, montags und donnerstags 15-17 
Uhr, dienstags 15-19 Uhr, freitags  und samstags 10-
12 Uhr 

Wenn die Elemente ineinander fließen, gibt es bei Theo Koch „Fischchaos“.  � Foto: Koch

Kunst auf Schranktür und Schublade
Oberursel (ow). In der Ausstellung „Schau 
an!“ sind von Dienstag, 14. Mai, bis Samstag, 
1. Juni, Bilder von Theo Koch in der Stadtbü-
cherei, Eppsteiner Straße 16-18, zu sehen. 
Theo Koch wurde 1966 geboren. Die Zei-
chen- und Maltechniken hat er sich zunächst 
autodidaktisch angeeignet und später in einem 
Studium der Kunstpädagogik vertieft. Er lebt 
in Oberursel und arbeitet hier freischaffend 
als Künstler und Illustrator. 
In seiner Ausstellung zeigt der Künstler vor 
allem neue Werke auf altem Holz. Sie sind 
Resultat einer Aufräumaktion, der auch eine 
große Schrankwand zum Opfer fiel. Bei die-
ser Gelegenheit entdeckte er, dass altes Holz 
mit seiner vielfältigen Masserung, all seinen 
Gebrauchsspuren, Scharnieren und Schlös-
sern sich anbietet, zu neuem Leben in der 
Kunst erweckt zu werden. Entstanden sind auf 

diese Weise Szenen in Acryl auf Schranktür, 
Schublade und Bodenplatte, die in ihrer fri-
schen Buntheit einen reizvollen Kontrast zu 
dem altgedienten Material bilden.
Es sind Bilder, die ein Eigenleben entwickeln 
und den Betrachter in ihre wunderlichen Be-
gebenheiten hineinziehen möchten, um ihn 
mit auf eine Reise zu nehmen. Oft kann dabei 
die gewohnte Ordnung der Dinge durcheinan-
der kommen, aber auch dafür ist die Kunst ja 
da: Es gibt eine Tankstelle für „Licht im Dun-
kel“, Zitrusfrüchte begeben sich auf die Suche 
nach einem sonnigeren Leben im Süden und 
in der Stadt muss man sich auf ein Leben un-
ter Fischen einrichten.
Die Vernissage findet am Dienstag, 23. Mai, 
um 18.15 Uhr statt. Geöffnet ist die Ausstel-
lung dienstags bis freitags von 10 bis 18 Uhr 
sowie samstags von 10 bis 14 Uhr. 

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Zeppelinstraße 25
61118 Bad Vilbel
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A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 26 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Gegründet 1891

Bad Homburger
Baumschulen
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SCHLAFKOMFORT
DER EXTRAKLASSE

Wir möchten, dass Sie rundum zufrieden
sind und sorglos einschlafen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mieterschutzverein Hochtaunus e.V.

www.Mieterschutzverein-Hochtaunus-eV.de

Beratung Mo – Do von 15-18 Uhr
 (nach telefonischer Terminvereinbarung)

An den Drei Hasen 19 · 61440 Oberursel
Tel. 0 61 71 - 5 10 89

www.Mieterschutzverein-Hochtaunus-eV.de

Wir bieten eine qualifi zierte, umfassende und außergerichtliche Beratung 
im Wohn- und Gewerberaummietrecht durch unsere Rechtsanwälte.

Werden Sie jetzt Mitglied.

(Fortsetzung von Seite 1)

Gedankenverloren rückt sie ein aufgeschlage-
nes Fotoalbum gerade, das  auf einem Tisch-
chen vor dem Gemeindesaal liegt. Darin be-
findet sich ein Foto, genauer gesagt ein Grup-
penbild. „Schauen Sie mal“, sagt Ellen Breit-
sprecher. Das ist dasselbe Stück, also auch 
„Kwela Kwela“ allerdings ist es vor elf Jahren 
entstanden.“ 2013 hätten allerdings große 
Kinder, also Jugendliche, auf der Bühne ge-
standen, erinnert sie sich. „Die meisten Jungs 
und Mädchen, die diesmal mitmachen, sind in 
der ersten Klasse“, erzählt Ellen Breitspre-
cher. Die Altersgruppen sind diesmal unter-
schiedlicher. „Es braucht einige Proben, bis 
wir ein Gefühl dafür bekommen, wie die 
Gruppe tickt. Bis aus den vielen unterschied-
lichen Charakteren ein Wir geworden ist, das 
dauert“, weiß Breitsprecher aus Erfahrung. 
Gefreut hat die Musikerin, dass so viele Kin-
der und Jugendliche Interesse an dem Musi-
calprojekt gezeigt haben. „Wir mussten sogar 
einige Rollen dazu erfinden.“ Zum Beispiel 
den Aasgeier Omega, gespielt von Julius, und  
das Krokodil Krokus, dargestellt von Emma.  
Doch worum geht es eigentlich bei „Kwela, 
Kwela“? Kwela ist Zulu und bedeutet eigent-

lich klettern. Es ist aber auch eine Straßenmu-
sik aus Südafrika und „Kwela Kwela“ ist ei-
gentlich so etwas wie eine Aufforderung zum 
Tanzen. Doch zunächst einmal sieht es gar 
nicht so gut aus für die Tiere der Savanne, 
denn drei freche Geister haben das Wasser ge-
stohlen. King George, der Löwe, beruft eine 
Konferenz der Tiere ein, denn ohne Wasser 
können sie in der Savanne nicht überleben. 
Nicht nur, dass die Tiere einander während 
der Konferenz nicht fressen dürfen, was be-
sonders für das hungrige Krokodil Krokus 
eine schwere Prüfung bedeutet, die Tiere 
müssen auch zusammenarbeiten, wenn sie 
eine Chance haben wollen. „Die Botschaft 
des Musicals lautet, dass jeder eine Stärke hat 
und dies nutzen soll, um etwas Gutes auf der 
Welt zu bewirken“, sagt Ellen Breitsprecher.

! Die Zuschauer können sich nicht nur über 
ein schönes und lehrreiches musikali-
sches Märchen mit gewitzten Erdmänn-

chen, stattlichen Zebras und vielen anderen 
tollen Tieren freuen. Das Musical verspricht 
einen unterhaltsamen Nachmittag für die 
ganze Familie. Aufgeführt wird es im Rahmen 
von „Steinbach Open Air“ am 22. Juni im 
Bürgerhaus.

Teamwork ist auch in der …

„Träumende“ ist nur eines von vielen Werken, die die Künstlerin Margret Soltek zurzeit in der 
Stadtbücherei ausstellt. � Foto: Soltek

Die Alltagswelt als Kunstwerk
Steinbach (stw). Die Augen und die roten 
Lippen geschlossen, die Gesichtszüge ent-
spannt, das dunkle Haar breitet sich auf eine 
weißen Kissen aus – so liegt die Frau da, die 
die Künstlerin Margret Soltek in ihrer Zeich-
nung mit dem Titel „Träumende“ festgehalten 
hat. Diese und weitere Aquarelle, Zeichnun-
gen und Collagen werden ab Dienstag, 14. 
Mai, unter dem Titel „Vom Foto zum Bild“ in 
der neuen Ausstellung der Stadtbücherei zu 
sehen sein.  Die Vernissage beginnt um 19.30 
Uhr, bei der die Künstlerin auch anwesend 
sein wird.
Geboren am 3. November 1955 in Köln, 
wächst Margret Soltek in einer Familie mit 
vielen Bezügen zur Bildenden Kunst auf: Ihr 
Urgroßvater, Bernhard Hertel, war Dombau-
meister in Köln. Von ihrer Mutter mit textilen 
Techniken vertraut gemacht, entwickelte die 
Jugendliche Interesse an grafischer Darstel-
lung. Besuche von VHS-Kursen schließen 
sich an. Als Lehrerin arbeitete sie von 2001 
bis 2021 an der St. Angela Schule in König-

stein. Nach dem Berufsende belegte Margret 
Soltek Kurse an der VHS Oberursel im Freien 
Zeichnen sowie in der Aquarellmalerei. Er-
gebnisse der hier geschaffenen Arbeiten wur-
den von Oktober bis Dezember 2023 in einer 
Gruppenausstellung des Zeichenkurses in der 
Alten Wache Oberursel präsentiert.
In der Ausstellung in der Stadtbücherei geht 
es um die Adaption von selbst gewählten 
Bildvorlagen; nicht das Kopieren von Kunst-
werken ist das Thema, sondern die künstleri-
sche Wandlung einer Alltagswelt, wie sie in 
Medien und ähnlichen illustrativen Kontexten 
vorkommt. Die Umsetzung in die eigene Aus-
drucksweise stützt sich auf die darstelleri-
schen Fähigkeiten. Naturalistische Erfassung 
des Vorbilds gehört genauso dazu wie frei ab-
wandelnde Interpretation.
Über einen Besuch freut sich das Team der 
Stadtbücherei zu den bekannten Öffnungszei-
ten montags und donnerstags von 15 bis 17 
Uhr, dienstags von 15 bis 19 Uhr und freitags 
und samstags von 10 bis 12 Uhr.

Infoabend zum Hilfsteam Hochtaunus
Steinbach (stw). Die IG Senioren lädt für 
Donnerstag, 16. Mai, um 19 Uhr in das Ge-
meindezentrum „St. Bonifatius“, Untergasse 
27, ein.
Während des Informationsabends stellt sich  
„Das Hilfsteam: Unterstützung mit Herz“ vor. 
Das Hilfsteam Hochtaunus wurde im April 
2020 als Teil des Palliativteams ins Leben ge-
rufen, mit dem Ziel, die Lücke zwischen Al-
tenheimen, Pflegediensten und 24-Stunden-
Betreuung zu überbrücken. Das Hilfsteam ist 
flexibel und bietet eine Vielzahl von Unter-
stützungsdiensten an, sei es Hilfe im Haus-
halt, Begleitung zu Arztterminen, Nachtwa-
chen oder Urlaubsbetreuung. Ziel ist es, be-
dürftigen Menschen und ihren Angehörigen 

zur Seite zu stehen, sei es kurz- oder langfris-
tig oder in vorübergehenden Situationen. Ihre 
Dienste ermöglichen ein möglichst normales 
Leben im gewohnten Umfeld und entlasten 
gleichzeitig die Angehörigen. Im Alltag be-
gegnet das Hilfsteam vielen Angehörigen und 
24/7-Pflegekräften, die dringend eine Pause 
benötigen, sowie Menschen ohne soziales 
Netzwerk, die sich über Ansprache freuen. 
Das Hilfsteam ist da, um diesen Menschen zu 
helfen und sie zu unterstützen, sei es in prak-
tischen Angelegenheiten oder durch mensch-
liche Begleitung in schweren Zeiten.
Der Informationsabend ist kostenlos. Um vor-
herige Anmeldung per E-Mail an ig-senio-
ren@stadt-steinbach.de wird gebeten. 

Mode für den 
Sommer shoppen
Steinbach (stw). Sommer-
kleidung in vielen Größen 
für Männer, Frauen und Kin-
der hat der Awo-Kleiderla-
den im Programm. Der 
nächste Verkaufstag ist für 
Samstag, 11. Mai, geplant. 
Von 10 bis 13 Uhr können 
die Besucher in den Räumen 
des Seniorentreffs, Kronber-
ger Straße 2, auf die Suche 
nach gut erhaltener Second-
hand-Kleidung gehen. 

„Pitschis“ laden 
zur Versammlung
Steinbach (stw). Der Karne-
valsverein „Staabacher Pit-
schetreter“ lädt seine Mit-
glieder zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Am Donners-
tag, 16. Mai, treffen sie sich 
von 19.30 Uhr an im Großen 
Saal des Bürgerhauses, Un-
tergasse 36. Unter anderem 
soll über eine überarbeitete 
Satzung gesprochen werden. 

Vortrag
zur Europawahl
Steinbach (stw). Die Reihe 
„Steinbacher Horizonte“ 
wird fortgesetzt. Der nächste 
Vortrag am Mittwoch, 22. 
Mai, beschäftigt sich mit 
dem Thema  Europawahl.  
Treffpunkt ist um 19 Uhr  das 
evangelische Gemeindehaus, 
Untergasse 27. Referent ist 
der ehemalige Europaabge-
ordnete Thomas Mann. Die 
Moderation des Abends 
übernimmt Barbara Köhler. 

Vorlesenachmittag
Steinbach (stw). Am Mitt-
woch, 8. Mai, können Jungs 
und Mädchen ab drei Jahre in 
das Reich der Fantasie abtau-
chen. Dann bietet die Stadt-
bücherei von 15.30 Uhr an in 
ihren Räumen, Bornhohl 4, 
wieder einen Vorlesenach-
mittag an. Die Veranstaltung 
dauert circa eine Stunde. Es 
wird eine Geschichte vorge-
lesen, Lieder gesungen und 
im Anschluss gemeinsam ge-
malt und gebastelt.  
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Dieses Bild von einem überfluteten  Parkplatz  bietet sich den Feuerwehrleuten der Wehr Stein-
bach, als die an der Tennishalle ankommen. � Foto: Feuerwehr Steinbach

Tennishalle in der Waldstraße 
durch Unwetter überschwemmt
Steinbach (stw). Nach dem Unwetter mit 
Starkregen am  Donnerstagabend war auch in 
Steinbach die Feuerwehr wiederholt im Ein-
satz. Betroffen war unter anderem eine Ten-
nishalle in der Waldstraße, die durch den Re-
gen überflutet wurde.
Da das Wasser  auf dem umgebenden Gelände 
nicht schnell genug abfließen konnte, wurde 
es in die Halle gedrückt. Als die Feuerwehr 
eintraf stand das Wasser bereits auf dem rund 
400 Quadratmeter großen Gelände etwa 20 
Zentimeter hoch. Auf den angrenzenden Wie-
sen sah die Lage ähnlich aus. Die Feuerwehr-
leute machten sich sogleich daran, die Halle 
und den Kellerbereich der Sportanlage – alles 
in allem rund 1500 Quadratmeter – von den 
Wassermassen zu befreien. Zunächst versuch-
te die Feuerwehr auf dem Parkplatz die Gul-

lydeckel zu finden, die durch das Wasser ver-
deckt waren. Diese wurden schließlich geöff-
net und gereinigt. So konnte das Wasser auf 
dem Parkplatz von selbst ablaufen und gefähr-
dete nicht mehr das Gebäude. Anschließend 
wurde mit vier Wassersaugern, mehreren 
Tauchpumpen und Wasserschiebern das Was-
ser aus dem Gebäude befördert. Parallel wur-
de das Wasser von den angrenzenden Wiesen 
abgepumpt, um ein weiteres eindringen in das 
Gebäude zu verhindern.
Nach über vier Stunden war die Schlacht ge-
schlagen und die Freiwillige Feuerwehr konn-
ten die Einsatzstelle an den Betreiber der Ten-
nishalle übergeben. Schließlich gab es für die 
Einsatzkräfte an der Wache in der Gartenstra-
ße noch eine warme Stärkung, nachdem der 
Einsatz beendet war.

Auto überschlägt sich bei Unfall
Am frühen Sonntagmorgen wurde die Feuer-
wehr um 6.16 Uhr zu einem Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter Person gerufen. Die Un-
fallstelle befand sich stadtauswärts auf der 
Sodener Straße Richtung Niederhöchstadt. 
Dort hatte sich ein 20-jähriger Steinbacher 
mit seinem Chevrolet überschlagen, nachdem 
er links von der Fahrbahn abgekommen war. 
Das Auto war im Straßengraben auf dem 
Dach liegen geblieben. Glücklicherweise war 
der Insasse nicht eingeklemmt, sondern ledig-
lich in seinem PKW eingeschlossen. In Zu-
sammenarbeit mit dem Rettungsdienst wurde 
die Person medizinisch versorgt. Der junge 
Mann hatte nur leichte Verletzungen erlitten. 
Parallel stabilisierte die Feuerwehr das Auto 
und stellte den Brandschutz sicher. Anschlie-
ßend konnte der Autofahrer aus dem PKW 
befreit werden. Während des Einsatzes war 
die Straße durch die Polizei für den Verkehr 
voll gesperrt. Die Polizei schätzt den entstan-
denen Schaden auf über 8500 Euro, da auch 
eine Grabenüberführung am Straßenrand be-
schädigt wurde. Ein durch die Polizei durch-
geführter Atemalkoholtest lieferte einen Wert 
von 1,89 Promille und damit eine Erklärung 
für die Unfallursache. Die Beamten beschlag-

nahmten daraufhin den Führerschein des 
Mannes und ließen zur weiteren Beweissi-
cherung einen Arzt eine Blutentnahme durch-
führen. � Foto: Wehr Steinbach

Kurzgeschichte trifft Kreativität
Steinbach (stw) „Lassen Sie sich mitnehmen 
auf eine kleine literarische und kreative Rei-
se“, sagt Nicole Kaluza, Leiterin der Stadtbü-
cherei. Denn sie und ihr Team hat sich ein 
neues, schönes und vor allem kreatives Pilot-
projekt überlegt. Am Freitag, 17. Mai, sind  
Interessierte zu einem kurzweiligen Abend 
mit einem Glas Sekt und einer lustig, leichten 
Kurzgeschichte, die von Annette Mollath vor-
gelesen wird, eingeladen.
Anschließend haben die Besucher der Lesung 
die Gelegenheit ihrer Fantasie freien Lauf zu 
lassen. Dazu hat Nicole Kaluza ein Kreativ-
projekt mitgebracht, das leicht umzusetzen ist 
und das wirklich jeder umsetzen kann. „Dazu 
habe ich einige Dinge gesammelt, die in ei-
nem Haushalt so anfallen und normalerweise 
weggeworfen werden würden“, erzählt die 
Büchereileiterin. 
Die Teilnehmer widmen sich einem Upcyc-
ling-Projekt und gestalten Vasen. Übertöpfe 
und  Bilder mit Kreidefarben. Veranstaltungs-

ort ist das Backhaus in der Kirchgasse, wes-
halb auch die Teilnehmerzahl auf zwölf bis 
fünfzehn Personen begrenzt ist. 
„Unsere Vorlesestunden für Kinder gibt es 
nun schon lange, aber ich wollte gern auch ein 
Format für Erwachsene anbieten“ erläutert 
Nicole Kaluza. „Nach einigen Gesprächen 
mit Lesern ist die Idee entstanden auch für die 
Erwachsenen eine Kombination aus Lesung 
und kreativem Gestalten anzubieten. „Je 
nachdem, wie die Idee bei den Gästen an-
kommt, könnte aus dem Pilotprojekt eine  
Reihe werden. „Das ist allerdings tatsächlichv 
von der Zahl der Anmeldungen abhängig“, so 
Kaluza weiter. „Läuft es gut, wäre  eine Fort-
setzung bereits im Herbst diesen Jahres denk-
bar.“
Wer mitmachen möchte, kann sich in der 
Stadtbücherei unter Telefon 06171-700050 
oder per E-Mail an buecherei@stadt-stein-
bach.de anmelden. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei.

Volles Haus bei der
ersten Steinbacher Solarparty
Steinbach (stw). Die Energiegruppe der IG 
Nachhaltigkeit hatte mit der Lokalen Oberur-
seler Klimainitiative (LOK) zur ersten Stein-
bacher und sechsten LOK Solarparty in die 
katholische Kindertagesstätte St. Bonifatius 
am Rande der Brummermann-Siedlung einge-
laden. Aufgrund heftiger Regenschauer muss-
te die Veranstaltung statt im Garten im Mehr-
zweckraum der Kita durchgeführt werden.
Nach der Begrüßung durch Heinz Junger-
mann von der LOK und Georg Sonntag-Löw 
von der IG Nachhaltigkeit folgten die 75 Be-
sucher zunächst dem Vortrag von Michael 
Kahlstatt. Kahlstatt führte als erstes in Aufbau 
und Technik einer Photovoltaik-Anlage ein. 
Dann wurden die Ausrichtung auf dem Dach 
und die Auslegung der Anlage besprochen. 
Hierfür wird der aktuelle und zukünftige 
Stromverbrauch des Hauses zu Grunde gelegt. 
Soll ein Speicher mit eingebaut werden, eine 
„Wallbox“ zum Laden des Elektroautos oder 
eine Einrichtung für den Notfallbetrieb bei 
einem Stromausfall? Kahlstatt gab Richtwerte 
über den Anteil an PV-Strom, der für ein Elek-
troauto oder eine Wärmepumpe von der eige-
nen Anlage genutzt werden kann. Schließlich 
ging es um die zu erwartenden Kosten der 
Anlage. Nach seinem Vortrag beantwortete er 
eine Menge kluger Fragen bevor dann Georg 

Sonntag-Löw eine Kurzeinführung in die 
Technik und den Nutzen von Balkonsolaran-
lagen gab.
In der anschließenden Pause konnten die Be-
sucher sich an dem von der IG Nachhaltigkeit 
aufgebauten Kuchenbüfett bedienen und mit 
den beiden Eigentümern von in der Brummer-
mann-Siedlung schon errichteten PV-Anlagen 
fachsimpeln; auf drei Stellwänden wurden 
ihre Anlagen detailliert vorgestellt.
Danach gaben Olaf Kallinich und Ralf Zim-
pel, beide Mitglieder der LOK Wärmegruppe, 
noch eine kurze Einführung in die Wärme-
wende und die Heizung mit einer Wärmepum-
pe sowie die aktuellen Fördermöglichkeiten.
Wer sich nun mit der Frage beschäftigt, sein 
eigenes Haus mit einer Photovoltaik-Anlage 
auszurüsten, kann sich von den LOK Bürger-
SolarBeratern bei der Auslegung seiner Anla-
ge beraten lassen. Diese Beratung wird ehren-
amtlich und kostenlos durchgeführt. Nach 
dem Erfolg dieser Beratung in Oberursel hat 
die LOK jetzt auch für die Städte Steinbach, 
Friedrichsdorf, Kronberg, Bad Soden und 
Schmitten BürgerSolarBerater ausgebildet. 
Die IG Nachhaltigkeit ist per E-Mail unter ig-
nachhaltigkeit@stadt-steinbach.de erreichbar. 
Die Energiegruppe der LOK Oberursel über 
energie@l-o-k.de oder info@l-o-k.de.

18 neue Bänke laden ein, 
öfter mal eine Pause zu machen
Steinbach (stw). Auf Initiative der IG Senio-
ren wurde im Herbst 2022 eine Seniorenum-
frage gestartet, bei der über 2400 Bürger im 
Alter von 60 Jahren und älter angeschrieben 
wurden. Aus dieser Befragung ging hervor, 
dass sich die Senioren in Steinbach mehr Sitz-
bänke entlang der Wege wünschen. Das nahm 
die IG Senioren zum Anlass, um geeignete 
Standorte zu identifizieren und so wurde im 
vergangenen Sommer Bürgermeister Steffen 
Bonk eine Liste mit über dreißig potentiellen 
Standorten übergeben. Ende 2023 stellten die 
beiden Sprecher der IG Senioren Christine 
Lenz und Giancarlo Cappelluti bei der Sit-
zung des Gesamtbeirats die Initiative dem 
Gremium vor und warben um Unterstützung. 
Walter Schütz, Vorsitzender des Steinbacher 
Gewerbevereins, war von der Idee direkt be-
geistert und sagte die Spende einer Bank 
durch den Verein zu. Ebenfalls versprach er, 
innerhalb des Gewerbevereins um weitere 
Spenden zu werben. Gesagt getan und so ha-
ben sich seither 18 Steinbacher Unternehmen, 
Institutionen, Vereine, Gruppen und Privatleu-
te zur Spende einer Sitzbank entschieden. 
Bonk, der von der Spendenbereitschaft über-
wältigt war, lud alle Spender zu einem ge-

meinsamen Termin in den Bauhof der Stadt 
ein. „Ich bin sehr dankbar, dass die Umfrage 
der IG Senioren zu so einem positiven Effekt 
geführt hat und danke allen Spendern sehr 
herzlich. Die Stadt hat aufgrund der Wünsche 
geeignete Plätze herausgesucht, wo das Auf-
stellen möglich sein wird“, freute sich der 
Bürgermeister. Auch Giancarlo Cappelluti, 
Sprecher der IG Senioren, zeigte sich dankbar 
und freut sich bereits auf einen Rundgang ent-
lang der 18 neuen Bänke.
Für das Aufstellen benötigt die Stadt eigene 
Flächen. Da diese in der Feldbergstraße nicht 
vorhanden sind, hat der Erste Stadtrat Lars 
Knobloch, der auch Mitglied des Aufsichtsra-
tes der Genossenschaft ist, Kontakt zur Ge-
schäftsleitung aufgenommen und von dort 
eine positive Rückmeldung erhalten. Den 
Spendern wird das Anbringen eines Schildes 
an der Bank, welches von der Stadt angefer-
tigt und angebracht wird, ermöglicht. Nicht 
alle Bänke werden personalisiert sein, es gibt 
auch Spender, die nicht in Erscheinung treten 
möchten.
Die Sitzbänke sind bestellt und werden, so-
bald sie geliefert wurden, nach und nach vom 
städtischen Bauhof aufgestellt.

Einige der Spender schauen beim Betriebshof  vorbei, um sich eine Sitzbank mal näher anzu-
schauen. Schon bald werden alle 18 Exemplare in Steinbach aufgestellt und laden zum Ausru-
hen ein. � Foto: Nicole Gruber

Liberale schenken Müttern Rosen
Steinbach (stw). Die FDP Steinbach beglück-
wünscht alle Mütter sowie Großmütter zum 
diesjährigen Muttertag. Dieser findet zwar 
erst am 12. Mai statt, jedoch nutzen die Libe-
ralen den Samstagsmarkt am 11. Mai, um Ro-
sen zu verteilen.
Erster Stadtrat und FDP-Ortsverbandsvorsit-
zender Lars Knobloch: „Wir machen diese 
Aktion nun seit vielen Jahren und begegnen 
immer freundlichen Gesichtern, die sich über 

die kleine Aufmerksamkeit freuen. Dieses 
Jahr wird uns Evelyn Haindl-Mehlhorn aus 
Friedrichsdorf unterstützen. Sie ist die Spit-
zenkandidatin für die Europawahl im Hoch-
taunuskreis. Wir freuen uns sehr, dass sie ext-
ra zu uns nach Steinbach kommt!“
Wer die Politikerin treffen möchte, hat dazu 
von 7.30 bis 9.30 Uhr auf dem St.-Avertin-
Platz und von 9.30 bis 12 Uhr am Edeka, 
Eschborner Straße 36, Gelegenheit.
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Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

Jens Uhlig zum neuen Ersten Stadtrat gewählt
Oberursel (gt). Es war eine Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung, die von vielen 
Menschen mit Spannung erwartet wurde, was 
auch an den Livestream-Zuschauerzahlen zu 
erkennen war. Immerhin stand an diesem 
Abend die Wahl des neuen Ersten Stadtrats 
auf der Tagesordnung. Doch 15 Minuten nach 
dem geplanten Beginn der Sitzung war auf 
dem Bildschirm nur zu sehen, dass der 
Livestream „in Kürze“ beginnen werde. Nach 
einer Sitzung des Ältestenrats hatten die Frak-
tionen etwas Dringendes zu besprechen. Mit 
23 Minuten Verspätung erklärte Stadtverord-
netenvorsteher Lothar Köhler, dass aufgrund 
eines „Konkurrenteneilverfahrens“ mehrere 
Punkte von der Tagesordnung gestrichen wur-
den, darunter die Amtseinführung, Aushändi-
gung der Ernennungsurkunde und Ablegung 
des Diensteids des neuen – noch nicht gewähl-
ten – Ersten Stadtrats. Es entfiel auch die „Bil-
dung eines Wahlvorbereitungsausschusses“, 
um die Stelle des weiteren hauptamtlichen 
Stadtrats auszuschreiben.
Köhler stellte zur Debatte, ob man den 
Livestream für die Dauer der Wahl ausschal-
ten soll. „Es ist uns von Juristen geraten wor-
den, weil wir in einem laufenden Verfahren 
sind, um so unsere Position nicht zu schwä-
chen.“ Grünen-Fraktionschefin Christina Herr 
kritisierte, dass die Fraktionen erst kurz vor 
der Sitzung informiert wurden und keine Un-
terlagen dazu erhalten hätten. Die Grünen 
könnten so weder entscheiden, ob sie dem Rat 
folgen oder ob die Sache substanzlos sei. Sie 
plädierte dafür, das Verfahren ordentlich und 
öffentlich durchzuführen und die Wahl um 
vier Wochen in die nächste Sitzung zu ver-
schieben, fand damit jedoch keine Mehrheit.
Auch Michael Planer von der ULO kündigte 
an, gegen die Abschaltung zu stimmen. „Wir 
haben auch hier im Saal eine Öffentlichkeit 
und sehen hier die Unterscheidung nicht 
zwingend als notwendig“, sagte er. Jürgen Au-
müller (CDU) widersprach: „Den Livestream 
abzuschalten heißt nicht, dass wir keine öf-
fentliche Sitzung haben.“ Es sei eingeladen 
worden, und es gebe Besucher. Der Raum sei 
öffentlich, und alle könnten kommen. „Aber 
wenn Juristen von der Stadt und vom Deut-
schen Städtetag uns empfehlen, um Schaden 
für die Stadt Oberursel abzuwenden, den 
Livestream zu unterbrechen, dann haben wir 
in der Koalition uns da sehr eindeutig geäu-
ßert“, sagte er – für die Unterbrechung des 
Livestreams. Sein Koalitionskollege Wolf-
gang Burchard (SPD) unterstrich, „es wäre 
doch fatal, wenn wir jetzt diesen Livestream 

durchführen“. Ingmar Schlegel (Linke) fand 
es falsch, die Wahl einem Teil der Öffentlich-
keit zu entziehen, auch weil es zur gängigen 
Praxis in der Wahlzeit geworden war, Wahlen 
im Livestream zu übertragen. Er plädierte 
auch für die Verschiebung der Wahl. Für die 
AfD erklärte Claudia Koch-Brandt: „Wir se-
hen keine Gründe, weshalb man sich wissent-
lich gegen den Rat der Juristen verhalten soll-
te.“ Claudia von Eisenhart-Rothe schlug vor, 
die Wahl um mindestens 30 Minuten zu ver-
schieben, damit die Livestream-Zuschauer 
sich auf den Weg ins Rathaus machen könn-
ten, „obwohl Unwetter ist“. Die OBG äußerte 
sich nicht. In der Abstimmung waren CDU, 
SPD, OBG und AfD für die Abschaltung des 
Livestreams, ULO, Grüne und Linke stimm-
ten dagegen. Die Klimaliste enthielt sich. 
Nach einer Stunde wurde der Livestream wie-
der geschaltet. 
Nachdem Jens Uhlig den Saal verlassen hatte, 
trug Lothar Köhler als Vorsitzender des Wahl-
vorbereitungsausschusses seinen Bericht vor. 
24 Personen hatten sich innerhalb der Bewer-
bungsfrist bis zum 1. März beworben, vier 
hatten jedoch schon vor der Sichtung der Be-
werbungsbriefe ihre Kandidatur zurückgezo-
gen. Unter den 20 verbliebenen Kandidaten, 
deren Namen und Wohnort verlesen wurden,  
waren sechs aus Oberursel: außer Jens Uhlig 
waren das Sascha Lehmann, Dominik Braza, 

Dominik Eppler, Christoph Springer und Pe-
ter Lutz. Acht Kandidaten wurden zum Vor-
stellungsgespräch am 15. April eingeladen. 
Davon zogen vier ihre Kandidatur sofort zu-
rück, zwei weitere später. In der Abstimmung 
über die beiden verbliebenen Bewerber waren 
im Ausschuss CDU, SPD, OBG, ULO und 
AfD für Jens Uhlig, die Grünen stimmten da-
gegen und der Vertreter der Linke war bei der 
Abstimmung nicht anwesend.
Der 51-jährige Uhlig stellte sich vor seiner 
Wahl, wie aus dem Parlament gewünscht, vor:  
Zu seiner zweijährigen Erfahrung im Rathaus 
sagte er: „Ich habe den Eindruck, dass mir die 
Rolle des Stadtkämmerers auf den Leib ge-
schrieben ist.“ Er habe sich nicht gescheut, im 
ersten Jahr nach dem Amtsantritt eine Grund-
steuererhöhung durchzuführen, da die Stadt 
sonst ihre Rücklagen schnell aufgebraucht 
hätte, und blickte auf die anstehenden Heraus-
forderungen für die Stadt, aber machte auch 
klar, dass es eine Entscheidung der Bürger-
meisterin sein werde, sollte er zum Ersten 
Stadtrat gewählt werden, ob er die Kämmerei 
dort auch behält. 
Dr. Angela Helbling-Marschall (Grüne) warf 
der CDU vor, die Kooperationsvereinbarung 
gebrochen zu haben, nachdem die Grünen ih-
ren Teil erfüllt hätten mit der damaligen Wahl 
von Jens Uhlig zum Stadtkämmerer (Anmer-
kung: In der veröffentlichten Version der Ver-

einbarung ist darüber nichts zu finden). Die 
fehlende Unterstützung für Christof Fink im 
vergangenen November bezeichnete sie als 
„persönlich verletzend, unfair, und politisch 
intransparent“ und nannte die CDU „unzuver-
lässig“. Schlegel sagte, seine Fraktion schätze 
die Kompetenzen von Uhlig als Stadtkämme-
rer, bedauere jedoch, dass es keinen Gegen-
kandidaten gab. Die Linke wolle Uhlig unter-
stützen. Dieser sei bemüht, als Stadtkämmerer 
Prozesse zu optimieren, um in Oberursel wei-
tere Steuererhöhungen zu vermeiden, sagt 
Claudia Koch-Brandt für die AfD. Sie begrüß-
te auch die neue Koalition von CDU, SPD und 
OBG. Viele Sachen, die die AfD gefordert 
habe, seien im Koalitionsvertrag wiederzufin-
den. Martin Bollinger (CDU) erläuterte die 
Vorteile, die die CDU bei Jens Uhlig sieht: Er 
habe Erfahrung, gezeigt, dass er Oberursel 
durch unruhiges Fahrwasser manövrieren 
kann, und er setze sich leidenschaftlich für 
seine Stadt ein. Melanie Lauer (OBG) begrüß-
te die Empfehlung des Wahlvorbereitungsaus-
schusses. Uhlig sei bestens geeignet, die Auf-
gaben des Ersten Stadtrats anzugehen. „Ge-
meinsam wollen wir die Defizite der vergan-
genen Jahre ausgleichen“, erklärte sie und 
machte klar: „Mit Jens Uhlig können wir viel 
bewegen.“ Als Letzte sprach Eleanor Pos- 
piech für die SPD. Sie möchte, dass Jens Uh-
lig weiterhin eine tragende Säule im Magistrat 
sei,  und „wir sind der Überzeugung, dass es 
eine gute Besetzung ist, die wir gerne unter-
stützen möchten“.
Nachdem die Stimmen ausgezählt waren, 
wurde der Livestream wieder gestartet, Lothar 
Köhler gab das Ergebnis bekannt: 43 Stadt-
verordnete waren anwesend, und genauso vie-
le Stimmen wurden abgegeben. Auf Uhlig 
entfielen 26 Stimmen, es gab 15 „Nein“-Stim-
men, eine Enthaltung und eine ungültig Stim-
me. Jens Uhlig nahm die Wahl an und bedank-
te sich für das Vertrauen. Nachdem ihm gratu-
liert worden war, wurde die Sitzung in Anbe-
tracht der Wetterlage beendet.
Da CDU, SPD, OBG, Linke und AfD in der 
Sitzung über 28 Stimmen verfügten, muss of-
fensichtlich jemand trotz angekündigter Un-
terstützung sein Kreuz in der Wahlkabine an-
ders gesetzt haben. Mit der ULO, die im Aus-
schuss für Uhlig gestimmt hatte, wären es 
sogar 31 Stimmen gewesen. Aber da die 
Mehrheit klar ist, wird diese Frage die Frakti-
onen vermutlich weniger beschäftigen als die 
Frage nach der „Konkurrentenklage“ und 
nach dem Zeitpunkt, wann Jens Uhlig sein 
Amt antreten kann.

Bürgermeisterin Antje Runge gratuliert Jens Uhlig zur Wahl zum Ersten Stadtrat. � Foto: gt
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Für Kinder & Jugendliche (6-16 Jahre)  
mit besonderem Förderbedarf
Nicht-kompetitives, bewegungsorientiertes Ball-Spiel-Angebot für 
Kinder mit Autismus, ADHS/ADS, FASD, Sozialverhaltensstörungen, 
Entwicklungsverzögerungen, Down-Syndrom und/oder psychosozia-
len Belastungen.

Das Ziel der Ball-Spiel-Freizeit ist es,
Sport als gewöhnlichen Bestandteil  
der Freizeit zu erleben.
Motorik trainieren, Selbstbestimmung und Kreativität stärken,  
Sozialkompetenz verbessern, Gemeinschaftsgefühl fördern.

Kinder sollen nach Eingewöhnungsphase eigenständig  
teilnehmen. Trainiert und gespielt wird mit vielen verschiedenen 
Bällen & Sportgeräten. Es handelt sich ausdrücklich nicht um  
ein reines Fußball-Training.

Immer samstags vom  
11.05. – 26.10.24, 12:00 – 15:00 Uhr
Sportgelände 1. FC 04 Oberursel, Sportplatz auf der Heide, 
in 3 Kleingruppen, mit jeweils 6 Kindern und 2 Betreuern, 
mit Bewegung, Spiel, Spaß und gesunden Snacks.

Jetzt anmelden! Preise und Informationen:
www.fc-04-oberursel.de

BALL-SPIEL-
FREIZEIT

Premium-Partner

Michael Ilg (Projektleiter l.), Björn Urban (Vorstand r.)

Medien-Partner

Förder-Partner

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

180 Einsätze in Oberursel, 
Feuerwehr selbst in höchster Not
Oberursel (ow). Die Feuerwehren der Stadt 
Oberursel sahen sich in der vergangenen 
Nacht erneut einem Starkregenereignis mit 
hoher Intensität gegenüber. Das Unwetter, das 
bereits ab 18 Uhr in Frankfurt für heftige Nie-
derschläge sorgte, erreichte gegen 19.15 Uhr 
auch Oberursel. Innerhalb kürzester Zeit fie-
len enorme Regenmengen, die von der Kana-
lisation nicht mehr aufgenommen werden 
konnten. In der ersten Stunde wurden der Feu-
erwehreinsatzzentrale 100 Einsätze gemeldet, 
bis Mitternacht stieg diese Zahl auf etwa 180 
Einsatzstellen an. Alle Feuerwehren in Ober-
ursel wurden alarmiert und arbeiteten die Ein-
sätze sukzessive ab.
Im gesamten Stadtgebiet kam es zu vollgelau-
fenen Kellern. Besonders bitter war die Situa-
tion für die Feuerwehr Mitte in der Marxstra-
ße, die selbst zu einem der Einsatzschwer-
punkte wurde. Während in der Einsatzzentrale 
im Erdgeschoss die Einsätze koordiniert wur-
den, trat der Urselbach hinter dem Gebäude 
über die Ufer. Der Bach floss durch den rück-
wärtigen Garten der Wache, wo er über einen 
Lichtschacht in den Keller eindrang. Mit 
Sandsäcken wurde die Elektrohauptverteilung 
geschützt, um den Betrieb der Wache Mitte zu 
gewährleisten. Wehrführer Uli Both berichtet: 
„Nachdem wir im vergangenen Jahr schon 
einmal ähnlich betroffen waren, wurden die 
Drainagepumpen erneuert, und wir haben 
spezielle Wasserschotts im Keller installieren 
lassen.“ Doch diese Maßnahmen waren nicht 
ausreichend gegen die immensen Wassermas-
sen. „Wir haben es gerade so geschafft, unsere 
EDV-Räume und die Elektrohauptverteilung 
zu schützen, mussten jedoch mehrere Pumpen 
gleichzeitig betreiben“, so Both.,
Aufgrund der kritischen Lage in der eigenen 
Wache und der Gefahr eines Ausfalls der IT-
Strukturen entschied sich die Einsatzleitung 
für eine Anforderung überörtlicher Kräfte. 
Der Einsatzleitwagen des Hochtaunuskreises, 
betrieben durch die Feuerwehr Kronberg, 
wurde zur Wache in der Marxstraße beordert. 
Zusätzlich wurden überörtliche Einsatzkräfte 
aus der Wetterau sowie das THW aus Bad 
Homburg angefordert. „Das Technische Hilfs-
werk und die Feuerwehrkameraden aus Wöll-
stadt, Niddatal, Ranstadt und Florstadt unter-
stützten uns an verschiedenen Einsatzstellen 
im Stadtgebiet, vor allem im Innenstadtbe-
reich“, berichtet Stadtbrandinspektor Valentin 

Reuter. Insgesamt wurden rund 150 Einsatz-
kräfte eingesetzt, die über Nacht auch vom 
Deutschen Roten Kreuz versorgt wurden. Au-
ßer dem Einsatzschwerpunkt in der Marxstra-
ße gab es vor allem in Bommersheim, 
Oberstedten und in der Innenstadt viele Ein-
sätze. Im Vergleich zu 2023 traf es Weißkir-
chen und Stierstadt diesmal nicht so extrem. 
„Beim überwiegenden Teil der Einsätze stan-
den Keller unter Wasser, und die Feuerwehr 
musste bei der Beseitigung des Wassers unter-
stützen. Es gab aber auch Verkehrsunfälle und 
Fahrzeuge, die vom Wasser eingeschlossen 
waren”, ergänzt der frisch vereidigte Zweite 
stellvertretende Stadtbrandinspektor Moritz 
Thieme-Knaus.

Aus der Sitzung geholt

Thieme-Knaus wurde am gleichen Abend in 
der Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung im Rathaus von Bürgermeisterin Antje 
Runge als Ehrenbeamter vereidigt. Er begab 
sich direkt von der Versammlung ins Feuer-
wehrhaus Mitte, wo er die technische Einsatz-
leitung unterstützte. Auch Erster Stadtrat und 
Feuerwehrdezernent Christof Fink wurde von 
Stadtbrandinspektor Reuter aus der Sitzung 
gebeten, um sich ein Bild von der Einsatzsitu-
ation zu machen.
Gegen 2.30 Uhr konnten die letzten Einsätze 
beendet werden, und alle Kräfte konnten zu-
rückkehren. Am Freitagmorgen wurde der 
Feuerwehr noch eine vollgelaufene Tiefgara-
ge gemeldet. Dort war das THW mit einer 
Großpumpe im Einsatz, um die Garage mit 
einer Fläche von etwa 1500 Quadratmetern 
und einem Wasserpegel von 1,50 Metern zu 
entwässern.
„Wir hoffen, dass es bei diesen Einsätzen 
bleibt, denn die Feuerwehr Mitte veranstaltet 
ja dieses Wochenende ihr Feuerwehrfest mit 
Musikveranstaltungen am Freitag und Sams-
tag und dem Tag der offenen Tür am Sonn-
tag”, sagte Reuter am Freitag. Im Namen der 
Feuerwehr Oberursel dankte er allen Einsatz-
kräften für ihren unermüdlichen Einsatz. Wie 
bei den vergangenen Einsätzen hob er die gute 
Zusammenarbeit mit den eingesetzten Hilfs-
organisationen, der zentralen Leitstelle und 
den rückwärtigen Führungseinrichtungen her-
vor, die alle einen wichtigen Beitrag zur Be-
wältigung der Unwetterlage geleistet haben.

Auch die Hochtaunus-Kliniken in Bad Homburg sind vom Unwetter betroffen. Hier ist Wasser 
in die Tiefgarage eingedrungen. Mehrere Autos werden beschädigt. � Foto: HTK

RCB lädt zum 51. Volksradfahren
Oberursel (ow). Der Radfahrclub „Wander-
lust“ Bommersheim (RCB) lädt für Sonntag, 
12. Mai, zum 51. Volksradfahren ein. Start ist 
von 10 bis 12 Uhr an der Burgwiesenhalle im 
Himmrich. Dort ist auch das Ziel. Gefahren 
werden zwei Runden über elf Kilometer ohne 
Zeitbegrenzung über asphaltierte Wege durch 
die Bommersheimer und Bad Homburger 
Feldgemarkung. Das Startgeld für Erwachse-
ne beträgt drei Euro, Kinder bezahlen 1,50 
Euro. Als Auszeichnungen gibt es für die klei-
nen Radler eine Medaille und ein Geschenk, 
die Erwachsenen erhalten einen Getränkegut-
schein, die fünf stärksten Gruppen einen Po-
kal. An der Burgwiesenhalle erwartet die Teil-
nehmer und Gäste Kaffee und Kuchen, Kalt-
getränke und Leckeres vom Grill, die Kinder 
dürfen sich außerdem wieder auf den tollen 
Fahrradparcour freuen. 
Erst kürzlich gab es bei der Jahresauftaktfeier 
des RCB  nach einem reichhaltigen warmen 
Büfett eine Ehrung der Mitglieder mit den 
meisten gefahrenen Kilometern bei den Fahr-

radtouren im Jahr 2023. Urkunden gingen bei 
den Frauen an Renate Goldschmidt   für 499 
Kilometer, Irene Schyrba (322 km) und Bri-
gitte Müller 254 km), bei den Männern an Jo-
sef Schyrba (418 km), Rainer Jacobsen (415 
km) und Walter Deglmann (367 km) Die Eh-
rungen und Überreichung der Urkunden mit 
einem kleinen Präsent wurden durch den Vor-
sitzenden Achim Müller und seine Frau Bri-
gitte vorgenommen. Ein weiterer Höhepunkt 
war natürlich die Ehrung langjähriger Mit-
glieder. Für 25 Jahre Zugehörigkeit zum Ver-
ein ging ein Geschenk vom Vorsitzenden 
Achim Müller an Erna Meisinger, Anne Ley-
erer, Gudrun Schimpf, Traudel Peters, Luise 
Ewert sowie Peter und Irmhild Langholz. 30 
Jahre radeln im Verein Justina und Herbert 
Brinkmann sowie Monika Wehrheim. Für 35 
Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt wurde Ha-
rald Mohr und für 45 Jahre Ortrud Köhler. 
Treffpunkt für die Fahrradtouren des RCB ist 
jeden Montag um 18 Uhr an der Burgwiesen-
halle. 

18. Entenrennen am Brunnenfest
Oberursel (ow). Das traditionelle Entenren-
nen am Urselbach bietet am Brunnenfest-
sonntag, 26. Mai, ein aufregendes Erlebnis, 
das der Lions Club Oberursel in diesem Jahr 
bereits zum 18. Mal veranstaltet.
Bürgermeisterin Antje Runge gibt den Start-
schuss um 15 Uhr am Urselbach hinter der 
Feuerwehr Mitte. In zwei Vorläufen werden je 
750 Enten zu Wasser gelassen, von denen sich 
die jeweils 150 schnellsten für den finalen 
Lauf qualifizieren. Einlauf und Ziel ist an der 
Brücke „Im Portugall“, wo auf die Gewinner-
enten attraktive Preise warten. 
Kleine und große Fans sind eingeladen, die 
Enten lautstark anzufeuern. Sie sorgen mit 
Stöcken oder Direkteinstieg in den Urselbach 
dafür, dass hängengebliebene Enten wieder 
flottgemacht werden und zurück auf die 
Rennstrecke finden. In bewährter Weise wird 

Moderator Markus Hertle im Entenkostüm 
dabei für gute Laune sorgen.
Rennkarten können für drei Euro oder vier 
Karten für zehn Euro an den Samstagen 11., 
18. und 25. Mai, in der Vorstadt/Ecke Kume-
liusstraße, vor dem Edeka Georg im Camp 
King und vor dem Rewe-Markt in Obersted-
ten erworben werden. Restbestände sind wäh-
rend des Brunnenfests auch am Weinstand des 
Lions Clubs Oberursel in der Weidengasse 
direkt vor der Stadtbücherei am Marktplatz 
erhältlich, außerdem am Renntag an der 
Rennstrecke.
Nicht am Tag des Entenrennens abgeholte 
Preise liegen vom 29. Mai bis zum 7. Juni 
während der Öffnungszeiten in der Stadtbü-
cherei bereit. Der Erlös des Entenrennens 
kommt der Kinder- und Jugendarbeit in Ober-
ursel zugute.
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Ausnahmezustand nach Unwetter: 
390 Einsätze bis Mitternacht
Hochtaunus (how). Das Unwetter, das am 
Donnerstagabend über den Taunus zog, hat 
die Einsatzkräfte im Hochtaunuskreis in Atem 
gehalten. Alleine zwischen 19 und 21 Uhr 
gingen bei der Zentralen Leitstelle 1250 Not-
rufe ein, aus denen bis Mitternacht 390 Ein-
sätze von Feuerwehren, Rotem Kreuz (DRK)  
und Technischem Hilfswerk (THW) – darun-
ter 15 Einsätze mit rettungsdienstlicher Betei-
ligung, zwei Unfälle auf der A661 sowie ein 
Kellerbrand in Bad Homburg – resultierten.
Einsatzschwerpunkte waren Bad Homburg 
und Oberursel. Aber auch die Feuerwehren in 
Königstein, Neu-Anspach und Weilrod ver-
zeichneten Einsätze. Unterstützt wurden die 
Wehren im Hochtaunuskreis von vier Lösch-
gruppen aus dem Main-Taunus und der Wet-
terau. Da auch eine Unwetterzelle für das 
Usinger Land angekündigt worden war, wur-
den die nicht eingesetzten Feuerwehren als 
taktische Reserve vorgehalten.
Gegen 20.15 Uhr wurde über das Modulare 
Warnsystem (Mowas) und damit auch über 
diverse Warn-Apps vor den Gefahren des 
Starkregens und Beeinträchtigung durch teils 
überflutete Straßen gewarnt. Tatsächlich 
steckten vereinzelte Autofahrer in ihren Autos 
auf überfluteten Straßen – etwa in der Bad 
Homburger Innenstadt, zum Beispiel am Un-
tertor – fest. Die starken Regenfälle ließen die 
Pegelstände der Bäche im Vordertaunus rasant 
ansteigen. Der Pegelstand des Eschbachs stieg 
binnen kürzester Zeit um zwei Meter. Auch 
die Hochtaunus-Kliniken waren von dem Un-
wetter betroffen. Hier war Wasser in Tiefgara-
ge und deren Technikräume eingedrungen. 
Dabei wurden mehrere Autos beschädigt, so-
dass erheblicher Sachschaden entstand.
In der Zentralen Leitstelle waren zehn Ein-
satzbearbeiter im Dienst, die von drei Mitglie-
dern des Stabs für außergewöhnliche Ereig-
nisse (SAE) und drei Mitgliedern der Infor-
mations- und Kommunikationszentrale unter-
stützt wurden. Auch die Feuerwehreinsatz-
zentralen der betroffenen Gemeinden und der 
Einsatzstab des Deutschen Roten Kreuzes 

waren besetzt. Von 23 Uhr an waren die Ein-
sätze soweit abgearbeitet, dass die Feuer-
wehreinsatzzentralen die Arbeit einstellen und 
die bereitgestellten Reserven aufgelöst wer-
den konnten. Um 23.28 Uhr konnten dann 
auch der SAE und die Informations- und 
Kommunikationszentrale ihre Arbeit einstel-
len, so dass gegen 23.45 Uhr Entwarnung ge-
geben werden konnte.
„Die Einsatzkräfte von Feuerwehr, DRK und 
THW haben Beachtliches geleistet. Kompe-
tent und umsichtig haben sie vielen Menschen 
in einer Notsituation geholfen. Dafür möchte 
ich mich im Namen des Hochtaunuskreises 
ganz herzlich bedanken“, sagte Landrat Ul-
rich Krebs, der sich während des Unwetters 
im ständigen Austausch mit der Leitstelle be-
fand.

Land unter am Untertor in der Bad Hombur-
ger Innenstadt, wo die Wassermassen aus al-
len Himmelsrichtungen zusammenfließen und 
Autofahrer in Gefahr bringen.  � Foto: jst

Flohmarkt in der Adenauerallee
Oberursel (ow). Am Samstag, 18. Mai, bie-
ten wieder über 200 Stände von 7 bis 13 Uhr 
in der Adenauerallee, der Frankfurter Land-
straße, der Nassauer Straße und auf dem 
Bahnhofsvorplatz Gebrauchtwaren, Antikes 
und Kurioses, Spielzeug, Bekleidung und vie-
les mehr an. Standplätze für den Mai-Termin 
sind noch erhältlich und können im Internet 
unter www.oberursel.de/Flohmarkt erworben 
werden. Zusätzlich werden am Montag, 13. 
Mai, ab 8 Uhr  nochmals Restplätze online 
freigeschaltet. Außerdem können am 13. Mai 
Flohmarktkarten zwischen 8 und 12 Uhr im 
Rathaus auch ohne Terminvereinbarung er-

worben werden. Kinder bis 14 Jahre benöti-
gen keine Platzkarten und können ihre Stände 
im gekennzeichneten Bereich an der Adenau-
erallee aufbauen. Dort dürfen jedoch vorwie-
gend Spielsachen und Kindermedien verkauft 
werden. Jugendliche im Alter von 14 und 15 
Jahren müssen  kostenfrei einen Standplatz 
buchen und außerdem während des gesamten 
Flohmarkts am Stand anwesend sein. Die Bu-
chung der Jugendplätze U16 ist ebenfalls on-
line möglich. Gewerbliche Händler können 
nicht am Flohmarkt teilnehmen.  Weitere In-
fos und Terminvereinbarungen im Einwoh-
nerbüros unter Telefon 06171-502262.

Vollsperrung der Eppsteiner Straße
Oberursel (ow). Seit einiger Zeit werden in 
der Eppsteiner Straße temporäre Maßnahmen 
umgesetzt, die eine mögliche zukünftige Sa-
nierung der Straße erlebbar machen. Als 
Nächstes wird die Ecke Obere Hainstraße/
Eppsteiner Straße im Rahmen des Förderpro-
gramms „Zukunft Innenstadt“ umgestaltet. 
Dort werden Sitz- und Pflanzmöbel errichtet, 
an der Ecke beider Straßen entsteht ein Pocket 
Park – eine kleine Freifläche mit Aufenthalts-
charakter. 
Voraussichtlich für Samstag, 11. Mai, ist – ab-
hängig vom Wetter – geplant, den möglichen 
zukünftigen Straßenverlauf durch Bemalung 
auf der Straße abzubilden. Diese Bemalung 
soll bestehen bleiben, bis eine Umsetzung der 
Sanierungsmaßnahme realisiert werden kann. 
Ein beauftragtes Büro setzt die Bemalung um, 
Wer Lust hat, kann gerne zusehen.
Hierfür muss die Eppsteiner Straße zwischen 
Ackergasse und Bachstraße (Holzweg) von 
Freitag, 10., bis Sonntag, 12. Mai, ganztägig 
für den Verkehr gesperrt werden. Die Zufahrt 
auf die Eppsteiner Straße aus der Unteren und 
Oberen Hainstraße und in Richtung Neutoral-
lee ist nicht möglich. Anwohner dieser drei 
Straßenabschnitte können ihre Häuser aber mit 
dem Fahrzeug und zu Fuß erreichen. Fußgän-
ger werden gebeten, den Abschnitt – soweit 
möglich – zu umgehen, da die Bemalung min-
destens 24 Stunden trocknen muss. Wegen der 

Vollsperrung der Eppsteiner Straße  müssen 
die Stadtbus-Linien 41, 43, 44, 45 und 49 um-
geleitet werden. Die Bushaltestellen „Am 
Rahmtor“, „Marktplatz“, „Eppsteiner Straße“ 
und „Holzweg“ können in beiden Richtungen 
von diesen Buslinien nicht angefahren werden. 
Die Linien 41 und 45 fahren von der Altkönig-
straße kommend über die Füllerstraße und 
Oberhöchstadter Straße zum Bahnhof. Eine 
Ersatzhaltestelle befindet sich in der Füller-
straße gegenüber der Grundschule Mitte. In 
Richtung Oberstedten können die Ersatzhalte-
stellen in der Oberhöchstadter Straße vor dem 
Rathaus sowie in der Altkönigstraße vor dem 
Seniorenheim genutzt werden. Die Linien 43 
und 44 verkürzen in der Zeit der Umleitung 
ihre Strecke und fahren von Stierstadt kom-
mend von der Oberhöchstadter Straße direkt in 
die Adenauerallee und zum Bahnhof. In Rich-
tung Stierstadt/Weißkirchen-Ost wird in der 
Oberhöchstadter Straße vor dem Rathaus eine 
Ersatzhaltestelle eingerichtet. 
Die Schulbuslinie 49 in Richtung Oberstedten 
muss auf die Hohemarkstraße umgeleitet wer-
den und kann somit die Haltestellen „Markt-
platz“, „Am Rahmtor“, „Brüder-Winter-Stra-
ße“, „Steinmühlenweg“, „Taunabad“, „Theo-
dor-Heuss-Straße“ und „Borkenberg“ nicht 
anfahren. Zusätzlich werden die Haltestellen 
„Portstraße“ und „Philipp-Reis-Straße“ der 
Linie 42 in der Hohemarkstraße angefahren. 
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für Todesanzeigen.

Private Kleinanzeigen: Dienstag, 12 Uhr

Anzeigen- und Beilagenpreise: 
Preisliste Nr. 29 vom 1. Januar 2024

Druck:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstr. 1, 63571 Gelnhausen

Für eingesandte Manuskripte und Fotos  
wird keine Haftung übernommen.

Oberurseler/ 
Steinbacher Woche

Fußbodenfachbetrieb 
Parkett · Designboden · Teppich 

Celiker GmbH
Tel.: 0174 3204279

www.mc-fussbodenbau.de

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

11. bis 17. Mai 2024

Man weiß Ihre aufrechte Haltung 
zu schätzen. Sie zeigen Rückgrat 
– auch wenn – wie in dieser Wo­
che – weniger angenehme Din­
gen zu erledigen sind. Auf Sie ist 
einfach immer Verlass!

Es bewährt sich, dass Sie sich 
entschlossen haben, bei einer Sa­
che im Hintergrund zu bleiben, 
mit der sich Ihre Familie derzeit 
befasst. Sie müssen nicht immer 
vorweg gehen.

Eine berufliche Sache können Sie 
leichter regeln, als Sie es selbst 
gedacht haben. Das entlastet Sie, 
und Sie können sich entspannt 
den Dingen zuwenden, die Ihnen 
wichtig sind.

Eine gewisse Traurigkeit quält 
Sie, die Sie selbst nicht recht 
verstehen. Nehmen Sie sich am 
besten eine kleine Auszeit, um 
diesen Gefühlen auf den Grund 
zu gehen …

Sie müssen endlich raus aus Ih­
rem Schneckenhaus und wieder 
unter Leute gehen. Nur dann 
wird sich Ihre Stimmung aufhel­
len, die in letzter Zeit ordentlich 
gelitten hat.

Sie sind kaum zu bremsen, wenn 
Sie Gefallen an einer Sache ge­
funden haben. Dennoch dürfen 
Sie dabei aber niemanden über­
rennen: Sie schaden sich sonst 
nur selbst! 

Sie haben in dieser Woche alles 
unter Kontrolle. Mit Ihrem Hu­
mor und Ihrer Ausgeglichenheit 
bekommen Sie fast jede Situati­
on souverän in den Griff. Weiter 
so!

Auf ein Geschäft, das man Ih­
nen vorschlägt, sollten Sie besser 
verzichten. Offensichtlich hat da 
jemand nur seinen eigenen Vor­
teil im Sinn. Dafür ist Ihre Zeit 
zu schade.

Machen Sie nicht alles mit sich 
selbst aus, sondern besprechen 
Sie Wichtiges unbedingt mit Ih­
rem Partner. Schwierigkeiten 
schaffen Sie Hand in Hand aus 
der Welt.

Sie befinden sich die ganze Wo­
che über in Hochform. Denn Sie 
sind äußerst kreativ und können 
sich jetzt vieles zutrauen. Ihre 
Bedenken werden sofort verflie­
gen, wenn Sie loslegen. 

Die kommende Woche wird sich 
ungemein positiv entwickeln. Ei­
nige Spannungen, die im Freun­
deskreis noch unterschwellig 
vorhanden waren, klingen nach 
und nach ab. 

In dieser Woche können Sie eine 
ärgerliche Sache im Familien­
kreis endlich klären. In der Fol­
ge stellt sich eine entspanntere 
Atmosphäre ein. Achten Sie auf 
Ihre Finanzen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Auflösung

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Mobile Fußpflege
Annett Grohmann

Termine unter:
0152-55 61 26 94 

Med. Fußpflege
in Oberursel & Umgebung

Tag der offenen Türe 
am 11. Mai 2024

Für Ha-Ra Original 
(Reinigungs- und 

Pflegeprodukte ohne Chemie)

Beratung & Verkauf

Muttertag
Aktion  20%

Weitere Infos & Anmeldung

Tel.: 0157-80 60 59 09

Aktionstag für Klimagerechtigkeit
Oberursel (ow). Der Weltladen in der Strack-
gasse 6 beteiligt sich am Samstag, 11. Mai, 
dem internationalen Tag des Fairen Handels, 
am bundesweiten Weltladentag und lädt zum 
Mitmachen ein. Unter dem Motto „Für Kli-
maschäden Verantwortung übernehmen“ set-
zen die Mitarbeiter ein Zeichen für Klimage-
rechtigkeit und Fairen Handel.  
Mit einem Klimamemory und einer Postkar-
tenaktion lädt der Weltladen Oberursel von  
10 bis 15 Uhr zur Feier des Weltladentags ein. 
Die bundesweite Kampagne des Weltladen-
Dachverbands ruft die Politik dazu auf, Klein-
bauern und Kleinproduzenten im Globalen 
Süden bei klimabedingten Schäden schnelle 
Hilfe zukommen zu lassen. 
Elisabeth Bentrup, Mitglied der AG Bildung 
des Weltladens und des Eine-Welt-Vereins, 
spricht von einer derzeit herrschenden Kli-
maungerechtigkeit: „Die Menschen, die am 
wenigsten zur Klimakrise beigetragen haben, 
leiden heute oft am stärksten unter den Fol-
gen. Kleinbauern und Kleinproduzenten, de-
ren Lebensgrundlagen durch Extrem-Wetter-
ereignisse massiv bedroht sind, brauchen eine 
Möglichkeit, schnell und unbürokratisch Geld 
zum Wiederaufbau zu bekommen. Unsere 
Kunden können das Klimamemory ausprobie-
ren und sind eingeladen, sich an der Postkar-

tenaktion an hessische EU-Politiker zu betei-
ligen.“ 
„Wir brauchen eine gerechtere Klimapolitik, 
die die Verursacher der Klimakrise in die Ver-
antwortung zieht und besonders Betroffene 
deutlich stärker schützt“, fordert Stephanie 
Seeger, Referentin beim Weltladen-Dachver-
band in Mainz. „Der auf der Welt-Klimakon-
ferenz 2023 beschlossene Fonds für Schäden 
und Verluste ist eine wichtige Maßnahme auf 
dem Weg zu mehr Klimagerechtigkeit, jedoch 
reichen die derzeitigen Mittel nicht einmal 
aus, um ein Prozent der weltweiten klimabe-
dingten Schäden und Verluste zu bezahlen. 
Die Länder, die die Klimakrise verursachen, 
stehen in der Verantwortung, deutlich mehr 
Geld für den Fonds zur Verfügung zu stellen.“
„Die Fair-Handels-Bewegung setzt auf nach-
haltige und partnerschaftliche Handelsbezie-
hungen und unterstützt bereits Kleinbauern, 
die aufgrund von Extrem-Wetterereignissen 
ihre Ernte verloren haben. Was im Kleinen 
schon geschieht, muss nun im Großen weiter-
geführt werden“, betont Ladenkoordinatorin 
Ulrike Backhaus vom Weltladen Oberursel. 
„Am Weltladentag können unsere Kunden 
Kaffee, Tee und Honig aus Projekten probie-
ren, die Positiv-Beispiele des Fairen Handels 
in Sachen Klimagerechtigkeit sind.“ 

Elternabend am Eichwäldchen
Oberursel (ow). Schulleitung und Betreu-
ungsleitung der Grundschule am Eichwäld-
chen, Eichwäldchenweg 6, laden zu einem 
Gesamtelternabend für Dienstag, 14. Mai, um 
19 Uhr in die Aula der Schule ein.
Die Eltern werden über Neuigkeiten zum 
Ganztagskonzept informiert, die Schulleitung 
legt die neue Rhythmisierung des Tages dar 
mit Unterricht, Pausen, AG-Angebot und 
spricht über die Einführung von Lernzeiten: 
Was sind Lernzeiten? Worin besteht der 
Mehrwert? Wie funktioniert das organisato-
risch? Im Anschluss daran informieren Schul-

leiter Klaus Puppe und die Betreuungsleiterin 
Christina Hardt die zukünftigen Erstklass-El-
tern über die Schule allgemein, über die ers-
ten Tage in der Schule und darüber, wie Eltern 
ihre Kinder für den kommenden Schulbesuch 
unterstützen können. 
Zum Abschluss des Gesamtelternabends sind 
alle Teilnehmer eingeladen, in einem Rund-
gang das Schulgebäude mit seinen Räumen 
und der Ausstattung kennenzulernen. Dabei 
beantwortet der Schulleiter gerne weitere Fra-
gen zum Schulalltag und dem neuen Zeitkon-
zept.

„TechTalk“ für alle zum Mitdiskutieren
Oberursel (ow). Für Dienstag 14. Mai, sind 
um 19 Uhr IT- und Technik-Enthusiasten ein-
geladen zum „TechTalk“ in der „Portstrasse“, 
Hohemarkstraße 18. Thema an diesem Abend 
ist „KI als Gehilfe in der Softwareentwick-
lung“ mit Digitalrat-Mitglied Reto M. Kiefer.
Längst gehört die Anwendung von KI-Tools 
bei der Software-Entwicklung zur gängigen 
Praxis. Welches sind die interessanten Instru-
mente für welche Anwendung, welche aktuel-
len Trends sind zu beobachten und welche 
Tipps und Tricks gibt es aus dem Umfeld des 
Digitalrats? Die kostenfreie Veranstaltung 
richtet sich an alle, die an dem Thema interes-
siert sind – ganz gleich, welches Vorwissen 
vorhanden ist. Gewünscht ist eine Diskussion, 
bei der jeder mitdiskutieren kann.
Reto M. Kiefer arbeitet seit mehr als 25 Jah-
ren im Bereich Softwareentwicklung, Bera-
tung und Projektleitung und ist Geschäftsfüh-
rer der in Oberursel ansässigen Screenion 
GmbH. Seine Schwerpunkte sind Java und 
Python in einem agilen Setting. Er ist seit 
2009 als Scrum Master und Scrum Professio-
nal zertifiziert und lebt seither Agilität. In 
Oberursel aufgewachsen und seit acht Jahren 
wieder dort lebend, liegt ihm am Aufbau einer 
Community von IT-Interessierten. Teilen und 
Weitergabe von Wissen ist für ihn so selbst-

verständlich wie die Nutzung von freier und 
offener Software, denn nur durch die Demo-
kratisierung von Wissen und Technologien 
kommt es zu Chancengleichheit und damit zu 
einem individuellen und gesellschaftlichen 
Vorankommen.“TechTalks“ Sein Engagement 
für die „TechTalks“ ist ehrenamtlich.
Die „TechTalks Oberursel“ sind ein Format 
für Technik-Fans, initialisiert und gefördert 
vom Digitalrat Oberursel. Die Gespräche fin-
den jeden zweiten Dienstag im Monat um 19 
Uhr entweder in der „Portstrasse“ oder im 
Kulturcafé Windrose, Srackgasse 6, statt.
Weitere Termine und Themen stehen bereits 
fest. Am 11. Juni geht es um „Blockchain, 
DLT und Crypto-Währungen“ in der Windro-
se, am 9. Juli um „Cloud-Computing und 
Cloud-Technologien“ in der Windrose, am 13. 
August ist Sommerpause wegen der Sommer-
ferien, am 10. September um „Big Data und 
Datenanalyse in der Windrose, am 8. Oktober 
um „Virtual Reality (VR) und Augmented Re-
ality (AR)“ in der Windrose, am 12. Novem-
ber um „3D Druck“ in der „Portstrasse“ und 
am 10. Dezember um „KI in der Kunst und 
Musik-Produktion“ in der „Portstrasse“.
Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmel-
dung möglich. Nähere Infos im Internet unter 
www.oberursel.de/techtalks.
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5 Gewinner 5 Gewinner 
gefundengefunden

Automobilausstellung-Gewinnspiel

Der Hochtaunus-Verlag gratuliert 
den glücklichen Gewinnern jeweils zu ihrem 

50-Euro-Gutschein

  1. Alberti – P. Kretschmer aus Königstein

  2. City Zweirad – R. Wacker aus Oberursel

  3. Elektroservice Pepperl – M. Luzius aus Oberursel

  4. Schuh Spahr – A. Abel aus Neu-Anspach

  5. Stile Italiano – N. Deiri aus Glashütten

Die Gutscheine liegen zur persönlichen Abholung während der 
Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle des Hochtaunus Verlags bereit.

Spechte bei der Fütterung beobachten
Hochtaunus (how). Der Buntspecht ist einer 
der auffälligsten und bekanntesten Waldbewoh-
ner. Er ist auch ein guter Indikator für den Zu-
stand der Wälder. Klimawandel führt zu massi-
ven Veränderungen im Wald. Davon betroffen 
sind nicht nur die Bäume, sondern alle Lebewe-
sen. Wie der Klimawandel die Lebensbedin-
gungen des Buntspechts verändert, erläutert Dr. 
Rolf Hennes bei einer Führung zu der von ihm 

seit Jahren untersuchten Buntspechtpopulation. 
Der Forscher kann die einzelnen Spechte an-
hand von Markierungen unterscheiden und ver-
folgt auf diese Weise ihre Lebensgeschichte. 
Mitte Mai füttern die Spechte ihre Jungen. Die 
Spechte lassen sich dann besonders gut beob-
achten. Die Hessische Gesellschaft Ornitholo-
gie und Naturschutz (HGON) im Hochtaunus 
lädt deshalb zu einer Führung für Sonntag, 12. 
Mai, um 9 Uhr zur Beobachtung von Spechten 
ein. Ziel ist es, die Buntspechte und eventuell 
auch den selteneren Mittelspecht  bei der Fütte-
rung der Jungen an den Höhlen zu beobachten. 
Hierbei erläutert Hennes die Lebensweise und 
die ökologische Bedeutung der Spechte. 
Treffpunkt ist der Parkplatz an den Buschwie-
sen in Bad Homburg, Ecke Zum Forstgarten/
Kreuzallee. Falls vorhanden bitte Ferngläser 
mitbringen! Festes Schuhzeug oder Gummi-
stiefel werden empfohlen. Ornithologische 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die 
Führung ist kostenlos und dauert etwa zwei 
bis drei  Stunden.  �

Der Buntspecht ist ein interessanter Zeitge-
nosse. � Foto: Dr. Rolf Hennes

Tödliche 
Auseinandersetzung
Oberursel (ow). Am Freitagmittag endete 
eine Auseinandersetzung in einer Gemein-
schaftsunterkunft tödlich. Gegen 13.20 Uhr 
wurden Polizei und Rettungskräfte in die 
Marxstraße gerufen. Dort trafen sie auf einen 
Mann, der mehrere Stichverletzungen auf-
wies. Trotz unmittelbar initiierter Rettungs-
maßnahmen verstarb der 55-Jährige noch am 
Ort. Einsatzkräfte der Polizei sperrten darauf-
hin den Tatort ab, die Kriminalpolizei der Po-
lizeidirektion Hochtaunus übernahm die wei-
teren Ermittlungen. Der Tatverdächtige, ein 
ebenfalls in der Unterkunft untergebrachter 
37-Jähriger, konnte in der Nähe zum Tatort 
festgenommen werden. Gegen ihn wird we-
gen eines Tötungsdelikts ermittelt. Die genau-
en Umstände der Tat sind noch unklar. 

Marian Kleebaum 
tritt im Kulturcafé auf
Oberursel (ow). Marian Kleebaum, piano-
based Singer/Songwriter mit ungarischen-
Wurzeln, tritt am Samstag, 18. Mai, um 20 
Uhr auf Einladung der ktholischen Pfarrei St. 
Ursula im Kulturcafé Windrose, Strackgasse 
6, auf. Bereits im Alter von zwölf Jahren 
komponierte der in Freiburg aufgewachsene 
Künstler und klassisch ausgebildete Pianist 
seine eigenen Stücke am Klavier. Seit 2015 ist 
er als Solokünstler deutschlandweit unter-
wegs. Seine experimentellen Jazz-Pop-Klas-
sik-Klangwelten spiegeln die gesamte Band-
breite des Lebens wider – mal auf Deutsch, 
mal auf Ungarisch, mal rein instrumental. 
Doch ganz gleich, ob es gesellschaftskritische 
Songs, Gute-Laune-Lieder oder klassische 
Klavierstücke sind – Marian Kleebaum drückt 
in seiner Musik immer genau das aus, was ihn 
gerade berührt und beschäftigt. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten. Bitte ein 
kostenloses Ticket buchen im Internet unter 
www.kulturcafe-windrose.de. 

Kurse im Taunabad
Oberursel (ow). Am 4. Juni startet im Tauna-
bad ein dreiwöchiger Intensiv-Anfänger-
Schwimmkurs, der viermal wöchentlich statt-
findet. Mit zwölf Kurseinheiten kostet er 162 
Euro plus Eintritt ins Taunabad (Kurzzeitkarte 
für Kinder 2,50 Euro).Aqua-Joggingkurse für 
Erwachsene finden mittwochs von 9 bis 9.45 
Uhr statt. Der Kurs wird als einzelne Kursein-
heit angeboten, die wöchentlich neu gebucht 
werden kann. Vor der Sommerpause werden 
im Mai noch Einheiten am 15. und 22. Mai 
angeboten. Jede Kurseinheit kostet 15 Euro 
inklusive Eintritt ins Taunabad. Da das Trai-
ning im Sportbecken und somit im tiefen 
Wasser ohne Bodenberührung stattfindet, 
werden Schwimmkenntnisse bei den Teilneh-
mern vorausgesetzt. Weitere Informationen 
und Buchung im internet unter www.stadt-
werke-oberursel.de/taunabad. 

Märchenhafte 
Lesung über Bäume
Oberursel (ow). „Bäumchen rüttel dich, wirf 
Gold und Silber über mich”, so heißt es bei 
Aschenputtel. Und der Baum auf dem Grab 
ihrer Mutter spendet das Kleid, mit dem 
Aschenputtel die Blicke des Prinzen auf sich 
zieht. Im Märchen gibt es helfende Bäume, 
verzauberte Bäume und dankbare Bäume. In 
der Lesung an der Volkshochschule (VHS) 
Hochtaunus am Montag, 13. Mai, lädt Gabri-
ele Wolff-Starck, dazu ein, sie in den Mär-
chenwald zu begleiten. Inspirierende Ge-
schichten über märchenhafte Bäume erwarten 
die Gäste an diesem Abend. Darunter auch 
Geschichten, die berühren, wie die Geschich-
te des berühmten afrikanischen Affenbrot-
baums. Die Lesung findet von 19 bis 20.30 
Uhr im Seminarhaus Alte Post, Ober-
höchstadter Straße 5, statt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt acht Euro. Anmeldung unter Te-
lefon 06171-58480 oder im Internet unter 
www.vhs-hochtaunus.de.

Interaktiv-Stammtisch
Oberursel (ow). Der Verein  „Interaktiv“ 
trifft sich am Donnerstag, 23. Mai, um 17 Uhr 
in den Jahnstuben, Korfstraße 4, zum Stamm-
tisch. Eine gute Möglichkeit, mal miteinander 
zu reden und sich näher kennenzulernen. An-
meldung unter Telefon 06171-25587.

Erstkommunion in St. Ursula
Oberursel (ow). Am Sonntag, 12. Mai, feiern 
weitere Kinder der Pfarrei St. Ursula Erst-
kommunion. In St. Aureus und Justina in 
Bommersheim sind es Cynthia Al Haj, Marin 
Bugarski, Mika Bugarski, Karl Eichhorn, 
Kristel El Chammas, Linus Elsäßer, Matthäus 
Golombek-Nitsche, Elisabeth Halbig, Niklas 
Hallin, Carla Hieronymi, Hannah Hoffacker, 
Marita Kamel und Elyas Möller, in St. Boni-
fatius in Steinbach empfangen Lilliana Berd-
zinski, Nadia Buchta, Adrián Davila Aguilera, 

Leo Felix Gundel, Adrian Klemensiewicz, 
Amalia Kopinski, Linus Ludwig, Leon Mle-
czko, Mio Valentin Neumann, Livia Raimondi 
und Nina Mathilda Steymann die erste heilige 
Kommunion und in St. Ursula in der Altstadt 
Ryan Cramer, Niklas Cremer, Konstantin 
Ernst, Fabian Philipp Etzel, Andreas Gab, 
Benjamin Geissen, Lili Güra, Sophia Haas, 
Lorenz Haber, Ben Halas, Elija Köhn, Alex-
ander Oellerich, Laura Praher Garcia, Jannis 
Schillinger und Leo Weber.

Zu den Kelten und ins Camp King
Oberursel (ow). „Das keltische Leben am 
Fuße des Feldbergs“, so lautet der Titel der 
monatlichen Führung auf dem Keltenrund-
wanderweg. Sie startet am Samstag, 11. Mai, 
um 14 Uhr am Haupteingang des Taunus-In-
formationszentrums an der Hohemark und  
dauert bis etwa 17 Uhr, für die Teilnahme 
wird gutes Schuhwerk empfohlen. Die Kosten 
betragen sieben Euro, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Zur Führung „Camp King“ 
wird ebenfalls für Samstag, 11. Mai, eingela-

den. Sylvia Struck erzählt ab 14 Uhr über die 
Geschichte des Geländes im Oberurseler Nor-
den. Treffpunkt ist am Kinderhaus im Jean-
Sauer-Weg, die Kosten betragen fünf Euro, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das 
ehemalige Camp King ist ein Erinnerungsort, 
der durch seine unterschiedliche Nutzung in 
den Jahren 1933 bis 1993 die Geschichte des 
20. Jahrhunderts widerspiegelt. Ausführliche 
Informationen zum Camp King gibt es im In-
ternet unter www.campkingoberursel.de.

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

GENIESSEN SIE 
DAS GEFÜHL DER 

SICHERHEIT.
Effektive Einbruchhemmung  

durch neue Fenster und Türen.

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen  
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche   
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche 

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung 
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche  

Bad Sodener Woche 

Anzeigen Hotline: Tel. 06171/62880
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Donnerstag, 9. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst (Meinecke)
Sonntag, 12. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst (Fischer-Gudszus)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Donnerstag, 9. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche (Meinecke)
Sonntag, 12. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst 

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 9. Mai
10.30 Uhr Pilgergottesdienst - Wanderung 
mit Impulsen Treffpunkt: vor der Kirche
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst, anschließend 
„bring&share“ in der Alten Wache
(Breither)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 12. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 12. Mai
11 Uhr Erstkommunion (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 11. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)
Sonntag, 12. Mai
15 Uhr Hochamt der Vertriebenen, an-
schließend schlesische Maiandacht
(Blau/Rehberg)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 12. Mai
9 Uhr Erstkommunion (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 12. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier (Beberweil/Benner)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 12. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 12. Mai
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Degen)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 12. Mai
11 Uhr Erstkommunion (Reichert)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 12. Mai
10 Gottesdienst Eucharistiefeier,
Gemeindezentrum Basaltstraße 23

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Donnerstag, 9. Mai
11 Uhr Gottesdienst im Schulwald
(Schütz/Eberhardt)
Sonntag, 12. Mai
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in 
Heilig Geist mit Feierabendmahl 
(Eberhardt )

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation 
(Hartmann)
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation 
(Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr Hauptgottesdienst
Sonntag, 12. Mai
15 Uhr Predigtgottesdienst mit 
Konfirmandenvorstellung (Ahlers)

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 11. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Quiring)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 12. Mai
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Donnerstag, 9. Mai
11 Uhr Gottesdienst im Schulwald mit
der Kreuzkirche (Eberhardt)/Schütz)
Sonntag, 12. Mai
19 Uhr Feierabendmahl mit
der Kreuzkirche (Ott)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 12. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
Hedwigsaal 

Freiherr-vom-Stein-Straße 8

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden in St. Georg  
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Stiftungsgottesdienst in St. Georg 
(Lüdtke/ Mitglieder St. Georgsstiftung)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 12 Mai
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de
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Heike Zinke ist neue GCJZ-Vorsitzende

Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische-Zusammenarbeit (GCJZ) hat bei der jüngsten Mitglie-
derversammlung einen neuen Vorstand gewählt. Vorsitzende ist Heike Zinke, ihre Stellvertreter 
sind Michael Tönges-Braungart und Andy Steiman. Ebenfalls gehören dem neuen Vorstand 
Rita Schneider, Marianne Jäger, Thomas Witt und Tibi Aldema an. Die GCJZ setzt sich für die 
Verständigung zwischen Christen und Juden ein, für ein friedvolles Zusammenleben aller Re-
ligionen auf der Basis der Menschen- und Grundrechte. Um ihre Ziele zu verwirklichen, betei-
ligt sich die GCJZ an der allgemeinen Bildungs- und Jugendarbeit, veranstaltet Vorträge, Kon-
zerte, Museumsbesuche, Zeitzeugengespräche und Reisen und arbeitet sehr eng mit öffentli-
chen und privaten Einrichtungen zusammen, die sich ähnlichen Aufgaben verpflichtet sehen.  
Das Foto zeigt (v. l.) Heike Zinke, Rita Schneider, Marianne Jäger, Thomas Witt und Michael 
Tönges-Braungart. � Foto: GCJZ​​​​​​​

Konfirmation in der Versöhnungskirche
Oberursel (ow). Die evangelische Versöh-
nungsgemeinde, Weißkirchener Straße 62, 
lädt zu den festlichen Konfirmationsgottes-
diensten ein. Die Gottesdienste finden am 
Donnerstag, 9. Mai (Christi Himmelfahrt), 
sowie am Sonntag, 12. Mai, jeweils um 10 
Uhr statt.
Am 9. Mai wird die erste Gruppe der Jugend-
lichen konfirmiert mit Jannik Appelbaum, 
Nele Busse, Paul Engel, Aaron B. Fenyö, 

Rico Golz, Maia Sophie Luscher, Hannah 
Maletzki, Julia Neubauer, Katharina Posavec, 
Alina Scholz, Lina Johanna Steiner, Paula 
Strasser und Lukas Vatheuer.
In der zweiten Gruppe folgen am 12. Mai 
Fabian Bethke, Tjara Sóley Bewer, Marie 
Charlotte Geldmacher, Nella Hertfelder, He-
lene Merzyn, Philipp Müller, Tjark Saal-
bach, Florian Scheld und Caspar Albin 
Theodor Zeidler.

Teilhabeberatung
Hochtaunus (how). Am Dienstag, 14. Mai, 
findet zwischen 8 und 12 Uhr im Oberurseler 
Rathaus, Raum E 05, die Beratungssprech-
stunde der Ergänzenden Unabhängigen Teil-
habeberatung (EUTB) Hochtaunus statt. Die 
EUTB unterstützt und berät alle Menschen 
mit Behinderungen, von Behinderung bedroh-
te Menschen, aber auch deren Angehörige 
kostenfrei zu allen Fragen der Rehabilitation 
und Teilhabe. Darunter fallen Themen wie Ar-
beitsleben, Assistenz, Wohnen, Bildung und 
vieles mehr. Anmeldung per E-Mail unter 
EUTB-HTK@dmsg-hessen.de oder unter Te-
lefon 0151-43105873, 0151-43109953 oder 
0800-4540106.

Offene Trauergruppe
Hochtaunus (how). Gemeinsam trauern und 
neue Wege finden: Das bietet die offene Trau-
ergruppe für Menschen in der mittleren Le-
bensphase. Geleitet wird die Gruppe von qua-
lifizierten Trauerbegleiterinnen vom  Caritas-
verband Hochtaunus und vom Bad Hombur-
ger Hospiz-Dienst. Treffpunkt ist am Don-
nerstag, 16. Mai, dann an jedem dritten Don-
nerstag im Monat von 18 bis 20 Uhr im katho-
lischen Bezirksbüro Hochtaunus, Dorotheen-
straße 11 in Bad Homburg. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Kontakt und Anmeldung: Caritas-
verband Hochtaunus, Petra Blumenstein, E-
Mail: blumenstein@caritas-hochtaunus.de, 
Telefon 06172-59760166.

✝ WIR GEDENKEN

PIETÄTEN✝

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706

Dieter Schmidt
* 22.02.1940 † 20.04.2024

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und der Trost für uns alle.

In Liebe nehmen wir Abschied:
Inge
Heike, Stefanie, Wolfgang und Johannes
Florian, Sebastian, Hannah, Pauline und Clara
und alle weiteren Angehörigen

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.
 Hermann Hesse

Ingeburg Rübner
geb. Beer

* 2.3.1931 † 10.4.2024

Wir danken Dir für Deine Liebe.
In unseren Herzen bleibst Du bei uns.

Matthias
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Freitag, dem 17. Mai 2024, um 11.00 Uhr, 

auf dem Friedhof in Steinbach/Taunus, 
Praunheimer Weg, statt.

In memoriam

Walter Scheich
* 9.10.1947       † 17.4.2024

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen;

du bist mein!

Marcus mit Nele
Dominik und Betti

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, dem
16. Mai 2024 um 11 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Oberursel statt.

Jesaja 43,1



ANK ÄUFE

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Ölge-
mälde, Zinn, Bleikristall, Taschenuh-
ren und Armbanduhren – auch de-
fekt, Münzen aller Art, Bücher, Anti-
quitäten aller Art.
 Tel. 01575/4508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

BARES FÜR RARES! Ich Kaufe jeg-
liche Arten von Alten Gehstöcke, 
Brillen, Kameras, Zylinder, Handta-
schen, Münzen, Briefmarken, Sil-
berbesteck, Perlenketten und wei-
tere Schmucksachen, Pelze und 
Orientteppiche (Sofortbargeld) ger-
ne melden unter der Rufnummer  
 Tel. 0163/2361145

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Audi A6 2.0 TDI, DPF, Multitronic 
S-line, 11/2012, HU/AU 11/2025, 
164.983 km, grau-met., 177 PS, 
Aut.-Getr., EU5, Diesel, Klimaaut., 
Navi, Teilleder, FP 5900,- €,
 puhelmut@t-online.de,
 Tel. 0157/82019234

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

Ein Tiefgaragenparkplatz in der 
Professor-Much-Str., 65812 Bad 
Soden am Taunus zu verkaufen.  
Bj 2018. Verkaufspreis: 28.000,- €.  
 Tel. 06196/9511850

Seltene Gelegenheit! Kronberg/ 
Schönberg. Tiefgaragen-Stellplatz 
sicher und gut zugänglich, Am Wei-
ßen Berg 5, zu verkaufen.   
 Tel. 0172/9511370

PKW Aussenparkplatz in 61348 
Bad Homburg, Schaberweg 15 ab 
Juni zu vermieten. 70,- €.  
 Tel. 0178/7286055

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Kegler suchen Kegelfreudige je-
den Alters. Wir treffen uns dienstags 
alle 14 Tage von 19.00 Uhr bis 21.00 
Uhr im Bürgerhaus Kirdorf auf der 
Kegelbahn. Wer Interesse hat kann 
sich gerne melden unter:
 Tel. 0152/08917950

Guten Tag, ich bin weiblich, Anfang 
20 und suche für ca. eins bis zwei 
mal die Woche jemanden der Lust 
hat, mit mir Badminton oder Squash 
zuspielen. Wenn ihr zwischen 20 bis 
30 Jahre seid schreibt mir doch eine 
Nachricht. Ich selber wohne in 
Frankfurt.  Tel. 0177/1479608

PARTNERSCHAFT

Lass uns keine Zeit verschwenden! 
Niveauvoller Witwer mit Herz und 
Humor sucht DICH 65+, für die bes-
ten Jahre. Chiffre OW 1901

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Christiane, 59 J., hübsche Verkäuferin,
bin naturverbunden, unternehmungslustig 
aber auch häuslich. Möchte gerne wieder 
einen ehrl. Mann lieb haben u. für ihn da 
sein. Ich hoffe, Du meldest Dich üb. pv u. wir 
fi nden uns. Bin jederzeit umzugsbereit.
Tel. 01520-8293309

➤ Brigitta, 67 J., bin die Herzlichkeit in
Person, obwohl mich das Schicksal nicht
immer verwöhnt hat. Ich möchte wieder
gebraucht werden u. mit meinem liebev.,
fürsorgl. Wesen immer für Sie da sein. Sie
dürfen älter, dick oder dünn sein, die Haupt-
sache ist, dass wir uns mögen u. Sie gleich
üb. pv anrufen. Tel. 0176-57889239

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

“Frieden und Sicherheit! 10.000m2 
Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €“ 
 Tel. 069/95524573“

Wir suchen für unsere Familie im 
Umkreis Kronberg +10 km einen 
Schrebergarten. Wir freuen uns.   
 Tel. 0172/6087748

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.  
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-Whg., 
BJ 72, Topzustand, 100 m², Lift, 1. 
Stock, Balkon-Loggia mit Blick ins 
Grüne: Preis 480.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

35796 Weinbach-OT, 2-Fam.-Haus, 
140 m² Wfl., 150 m² Nfl., 3 Garagen, 
456 m² Grundstück, zu verkaufen. 
KP 199.000 €, direkt vom Eigent.
 Tel. 0178/6064305

Freist. EFH (ausbaubar), Feldrand-
lage, in HG-OE, Bauj. 1966, 654 m2, 
ca. 150 m2 Wfl. (5+2 Zi), 2 Bäder, 1 
WC, Garten, Terrasse mit Glasdach, 
Wintergarten, Südlage, Garage, ausg. 
Keller, Preis VB, Verkauf ab sofort. 
Seriöse Anfragen über Mailbox:
 Tel. 01522/5444593

Zwangsversteigerung FFM – 
Talstr. 40 + 40a, 60437 Ffm (altes 
Kalbach) am 21.5.24, 10h im Amts-
gericht Frankfurt. MFH – 7 Wohnun-
gen (+ Dachausbau als Wohnfläche 
begonnen), Zweifamilienhaus – 2 
Whg. und 3 Garagen, Grundstück 
994  m², Wohnfläche gesamt ca. 
708  m². Solvente und freundliche 
Mieter sind hier das plus. Verkehrs-
wert 1.900.000,- €, mit 950.000,- € 
startet die Versteigerung, Sicher-
heitsleistung für Bieter beim Amts-
gericht 190.000,- €. Infos und Gut-
achten unter www.zvg-portal.de 
und Tel. 0152/28918759
 (ab 18:00 Uhr)

4-Zimmer-Wohnung, 102 m2 in 
Bad Soden-Neuenhain zu verkau-
fen. Bitte keine Makler-Anrufe. Bei 
Interesse bitte unter: 
 Tel. 0173/8337345 ab 16 Uhr

Königstein: 2,5 Zi/Kü/Bad/Gäste- 
WC-Wohnung (91 m²/EG/Garten-
mitbenutzung), in Villa nähe Ame-
lung-Klinik an eine ruhige Person 
langfristig zu vermieten. Gerne auch 
hochwertig möbliert. Kaltmiete 
1.080,- € zzgl. NK 325,- € und Stell-
platz 45,- €.  Tel. 0151/59941211

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Vor-
aussetzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
 Chiffre OW 4102

Rentner alleinst., suche ca. 50 m², 
2 Zi., EG o. Aufz. wg. Rollator, Bad 
Homburg + 5 km, bis 700,- € kalt.
 Tel. 0152/24002328

Berfufstät. Mann, NR, sucht 2-3 
ZWhg. in Kronberg oder Umge-
bung. Auch Übernahme kl. Hausm.
tätigkeiten mgl.  Tel. 0157/86290906

www.taunus-nachrichten.de

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 9: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung)
von Andrea Peyerl
Berechnungsbeispiel zum Zugewinnausgleich: Der Ehemann 
hat am Tag der Heirat ein Vermögen in Höhe von 100.000 €. Bei 
Zustellung des Scheidungsantrages hat er  Vermögenswerte 
in Höhe von 800.000 €. Sein Zugewinn beträgt also 700.000 
€. Sofern die Ehefrau keinen Zugewinn erzielt hat, müsste er 
350.000 € Ausgleich an sie zahlen. Während der Ehezeit hat 
er 400.000 € geerbt. Dieser Betrag ist in seinem Endvermögen 
von 800.000 € enthalten. Das Anfangsvermögen wird um das 
Erbe erhöht und mit 500.000 € berücksichtigt. Der Zugewinn 
beträgt jetzt nur noch 300.000 €, die Ausgleichspflicht danach 
150.000 €. Der Kaufkraftschwund, dem durch Umrechnung 
des Anfangsvermögens regelmäßig Rechnung getragen wird, 
ist bei diesem Beispiel nicht berücksichtigt.
Bitte bedenken Sie immer, dass der Stichtag zur Berechnung 
dieses Zugewinnausgleichs erst nach Ablauf des Trennungs-

jahres, am Tag der Zustellung des Scheidungsantrages liegt. 
Nicht selten teilen Eheleute ihr Vermögen direkt bei der Tren-
nung auf, indem sie Spar- oder Wertpapierguthaben jedem 
hälftig auf ein eigenes Konto überweisen. Wenn ein Ehepart-
ner das Geld im Trennungsjahr verbraucht, der andere Ehe-
partner es aber am Stichtag noch in seinem Vermögen hat, 
teilt er das Geld ein weiteres Mal. Sie sollten daher  bereits 
zu Beginn des Getrenntlebens qualifizierte anwaltliche Hilfe in 
Anspruch nehmen, damit so etwas verhindert wird.
Fortsetzung am 23. Mai 2024.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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GE WERBER ÄUME

Praxis-/Büroräume (2 x 20 m²)
zu vermieten in Oberursel, 
WM 1500 €.
Mobil: 0177-9376440

VERMIETUNG

HG-Kirdorf, 4Z, Bad, Du, Kü, Bal-
kon, 1. OG, NR, Miete 1150,- € + NK 
+ 3MM KT. Übernahme div. Möbel 
auf VB. Chiffre OW 1902

Friedrichsdorf, 3 ZW, 73 m², EBK, 
Bad, sep. WC, Balkon, Keller, Kfz-
Platz, Miete 930,- € + NK + KAUT. 
 Tel. 06172/82597

Kelkheim-Hornau von privat, 
1. OG, 108 m2, 4 Zi- Kü- Bad- Gäs-
te-WC, Balkon- Keller. Wohnlage 
Nähe Wald. Gute Bahn + Busanbin-
dung. Nichtrauer, keine Haustiere. 
KM 1050,- € + NK + 3 MM-KT. Ga-
rage 70,- €.  Tel. 06195/63517

Bad Homburg, helle 3-ZWK, Tgl.-
Bad, 65 m2 im 2. OG, Altbau.  
KM 680,- € + NK,Kaution.   
 Tel. 06173/314324

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Haben Sie im Sommer noch nichts 
vor? Wir vermieten ein wunderschö-
nes Appartement im Süden von Te-
neriffa mit zwei Schlafzimmern, zwei 
Bädern, Sonnenterrasse mit Blick 
auf das Meer und dem Teide. 
Barriere frei, Große Meerwasser- 
Poollandschaft. 90,- € pro Tag plus 
85,- € Endreinigung. Anfragen bitte 
unter: Tel. 0178/8331785

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

USA-Ferien in Naples: geräumiger 
Bungalow im Florida-Charme, bis 6 
Gäste, 2 Bäder, Küche, Terrasse, 
Grill, Strandbedarf. Zubuchbar: 
Golfcart inkl. Strand-Parkausweis.
 WhatsApp 0170/5815171

KOSTENLOS

Menge Bücher über historische 
und kunsthistorische Themen an 
Selbstabholer zu verschenken. Ab-
holung aus Altkönigstift Kronberg. 
Alles Nähere bei Eva Heinz, Tel. 
06432/2000 oder 0174/8347163 
oder Rückrufnr per Mail an   
 heinz@ra-hewer.de

NACHHILFE

Mathematik-Nachhilfe erteilt Dipl.- 
Ing. für alle Klassen und Schulfor-
men, mit langj. Erfahrung, in Bad 
Homburg. Tel. 01578/3675104

Gymnasiastin 11. Klasse erteilt 
Nachhilfe in Mathe und Englisch 5. 
bis 7. Klasse in Kronberg und Um-
gebung.  Chiffre VT 19/01

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Mitarbeiter (m/w/d) 
in TZ bei einem techn.
Versandhandel, Pakete
packen, administrative

Aufgaben am PC, 
Telefonservice. 

Mobil: 0177-9376440

Suchen Haushaltshilfe in Bad Hom-
burg, 4 Stunden pro Woche in Fest-
anstellung (Minijob). Führerschein 
erforderlich. Tel. 06172/2678534

Putzhilfe für Wohnung in Oberursel 
Nord, Nähe Haltestelle Rosengärt-
chen gesucht. Alle 2 Wochen für 2 Std. 
(20 €/Std). Tel. 0176/47111036

Suchen HILFE bei GARTENARBEIT 
+ rund ums Haus. EFH OU-Mitte. 
Rüstiger Rentner/Frührentner mit 
Garten-Erfahrung, handwerklicher 
Ge schicklichkeit. Deutschsprechend, 
ruhig, NR. Je nach Kenntnissen ca. 
10–15 Stunden/Monat. Nur Rech-
nung oder Minijob. Schreiben Sie 
uns: Gartenhilfe_OU@gmx.net

Suchen HILFE bei HAUSPUTZ, 
WÄSCHE, BÜGELN. Erfahren, um-
sichtig, deutschsprechend. 2x4 
Stunden/Woche nach Absprache. 
Nichtraucherin. Gepflegtes 2-Per-
sonen-Haus OU-Mitte. Nur Rech-
nung oder Minijob.
 Haushaltshilfe_OU@gmx.net

Hausmeister ab sofort gesucht.
 Tel. 0177/1486100

Suche zuverlässige, erfahrene 
Putzhilfe für 1x die Woche á 5 Stun-
den in Bad Homburg-Dornholzhau-
sen. Tel. 0179/6896145

Haushalts-Assistentin 9–12h/Wo 
in Friedrichsdorf gesucht. Minijob/
Rechnung. Aufgaben: Kochen & 
Pflege des Hauses. Voraussetzun-
gen: sehr gute Referenzen, gute 
Deutschkenntnisse & Führerschein. 
Bewerbung per WhatsApp:
 Tel. 0171/3260191

Suche Putzfrau, die Leistungen 
nach §45b SGB Entlastungsbetrag 
erbringt. Tel. 0176/7724226

Zuverlässige Putzhilfe von nettem 
Paar in Kelkhiem gesucht (3 Stun-
den pro Woche). Auf Rechnung 
oder Minijob.   
 Tel. (abends) 0176/47584570

Suche jemanden, der zeitnah 8 m2 
Terrassenplatten in Schotter/Splitt 
verlegt. Tel. 0157/34479559

Putzfee in Kelkheim gesucht: 
freitags vormittags für 3–4 Stunden, 
Einfamilienhaus mit Hund.  
 Tel. 0172/6804414

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Innenausbau, Trockenbau, Maler- 
u. Tapezierarbeit, Fliesen, Parkett- 
u. Laminat-Verlegung, Fassaden- u. 
Terrassenbau. Tel. 0157/51458657

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Wir bieten Gartenarbeit, Hecke-
schneiden, Rasenmähen, Unkraut-
entfernen etc. Tel. 0157/51458657

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen, 
Rasen vertikutieren.
 Tel. 01573/4067408, Dorin

Mache Maler- und Lackierer-Arbeit 
– bei Bedarf einfach melden.
 Tel. 0176/24806279

Fliesen und Renovierungsarbeiten 
– Professionell und kostengünstig. 
Erstellt die komplette Badezimmer-
einrichtung. Tel. 0157/53485150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

RUND UMS TIER

Suche vom 14.5 – 30.5. Urlaubsbe-
treuung für meinen Mini-Chihuahua 
(1380 g). Tel. 0176/54412075

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, für An-
fänger, Fortgeschrit. oder Wieder-
einsteiger. Vor Ort bei Ihnen zu Hau-
se. 25 Jahre Berufserfahrung. Frau 
Krausa, Tel. 01573/8463978

VERK ÄUFE

2 Tennisschläger, 1 Chin. Trenn-
wand, 1 Matratze 2 m x 1 m, neu.
 Tel. 06171/72926

1 Mountenbike KONAKULA von 
HIBIKE und 1 Klapprad rostfreier 
VAstahl beide in technisch sehr gu-
tem Zustand aus Altersgründen ab-
zugeben für zus. 150,- €. Anrufbe-
antworter. Tel. 06173/9965399

Heckträger für 2 E-Bikes ATERA 
STRADA SPORT M, sehr guter Zu-
stand. VB 180,- €. Tel. 06173/61866

VERSCHIEDENES

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

KORREKTURABZUG
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Mobile 
Make-up Beratung
 med. Fußpfl ege  
 Aromatherapie 

Tel. 0176-73 56 14 16
Zaramakeup@gmail.com

Service heißt, das 
Geschäft mit den 
Augen der Kunden 
zu sehen. Axel Haitzer

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail,  
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an  
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20 
in 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die  
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden  
Sie bitte an:  
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten  
Mittwoch nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga Süd: Germania Ober-Roden – 
DJK Sportfreunde Bad Homburg (So., 14.30).
Gruppenliga Frankfurt/West: FV Bad Vil-
bel – Spvgg. 05 Oberrad (Fr., 20.00), FC Neu-
Anspach – FV Stierstadt, SKV Beienheim – 
SV Gronau (beide So., 15.00), FC Karben – 
FC Tempo Frankfurt, FC Kalbach – FC 09 
Oberstedten, FG 02 Seckbach – SG Ober-Er-
lenbach, SV Bosnien/Herzegowina – Türki-
scher SV Bad Nauheim, FC Olympia Fauer-
bach – 1. FC-TSG Königstein, FSV Fried-
richsdorf – Spvgg. 03 Fechenheim (alle So., 
15.30).
Kreisoberliga Hochtaunus: FC Neu-Ans-
pach II – SC Eintracht Oberursel (So., 13.00), 
SG Eschbach/Wernborn – SpVgg 05/99 Bom-
ber Bad Homburg, FC Mammolshain – Usin-
ger TSG, FSV Steinbach – TSV Vatanspor 
Bad Homburg, SG Wehrheim/Pfaffenwies-
bach – SG Oberhöchstadt, 1. FC 04 Oberursel 
– SV Teutonia Köppern (alle So., 15.00), SG 
Westerfeld – DJK Sportfreunde Bad Homburg 
II (So., 15.30). 
Kreisliga A Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II – SG Ober-Erlenbach II 
(So., 13.00), SG Eschbach/Wernborn II – 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II (So., 
13.15), FC 06 Weißkirchen – FV Stierstadt II, 

SGK Bad Homburg – FSG Merzhausen/Weil-
nau/Weilrod, SG Eintracht Feldberg – TV 
Burgholzhausen, SV Seulberg – 1. FC-TSG 
Königstein II (alle So., 15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: SV Seulberg II – 
SV Teutonia Köppern II (So., 13.00), SG 
Westerfeld II – SG Oberhöchstadt II, SG Ein-
tracht Feldberg II – TV Burgholzhausen II 
(beide So., 13.15), FSG Laubach/Gräven-
wiesbach/Mönstadt/Niederlauken – SV Bom-
mersheim, EFC Kronberg II – Usinger TSG II 
(beide So., 15.00). 
Kreisliga C Hochtaunus: FC Mammolshain 
II – FC 09 Oberstedten II (So., 12.45), SV 
Teutonia Köppern III – TSV Vatanspor Bad 
Homburg II (So., 14.00).
Frauen-Gruppenliga Gießen/Marburg: SG 
Westerfeld – FC Gießen (Sa., 16.00).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: SV Nie-
derursel – 1. FFV Oberursel (Sa., 16.00).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt: 1. FFV 
Oberursel II – 1. Rödelheimer FC 02 (Do., 
14.00), 1. FFV Oberursel II – FSG Nieder-
mittlau/Lieblos/Neuses II (Sa., 15.00), TV 
Burgholzhausen – Rot-Weiß Großauheim 
(Sa., 17.00), SG Westerfeld II – SG Egelsbach 
(Sa., 18.00), SV Seulberg – FSG Götzenhain/
Offenthal (So., 18.00).  (gw)

Sport in Kürze
Turngau Feldberg: Das Gaukinderturnfest 
wird am Sonntag, 30. Juni, von der SG An-
spach ausgerichtet. 
Fußball: Der Kreis-Schiedsrichtertag 2024 
findet am heutigen Mittwoch im Vereinsheim 
der Sportanlage „Wiesenborn“ in Bad Hom-
burg statt und beginnt um 19 Uhr. An diesem 

Abend wird ein neuer Kreisschiedsrichter-
Ausschuss gewählt.
Fußball: In der Verbandsliga Süd ist das Spiel 
zwischen der DJK Sportfreunde Bad Hom-
burg und dem VfR Fehlheim am 32. Spieltag 
(18. Mai) von 15 Uhr auf 16 Uhr verlegt wor-
den.  (gw)  

Fußball-Saison beginnt am 25. August
Hochtaunus (gw). In seiner jüngsten Sitzung 
hat der Kreisfußballausschuss Hochtaunus im 
Vereinsheim des FC Laubach erste Termine 
für die nächste Saison 2024/25 festgelegt.
Die Vorrundenbesprechung für die drei Kreis-
ligen (Kreisoberliga sowie die Kreisligen A 
und B) findet am 22. Juli im Vereinsheim am 
Wiesenborn in Bad Homburg-Kirdorf statt 
und beginnt um 19.30 Uhr.
Erster Spieltag der Saison 2024/25 ist der 11. 
August, wobei am 4. August traditionsgemäß 

die 1. Pokalrunde vorgeschaltet wird. Die Po-
kalauslosung findet am 28. Juni im Rahmen 
des Kreisfußballtags 2024 im Foyer des Bad 
Homburger Landratsamts statt. Der Kreisfuß-
balltag beginnt um 19 Uhr. Beim Kreispokal-
Endspiel 2025 wird um den „Krombacher-
Cup“ gespielt, wobei das Finale – Stand heute 
- bereits am 1. Mai ausgetragen wird.
Die Trainer-Pass-Schulung für die neue Sai-
son findet am Samstag, 3. August, im „elaya-
Hotel“ in Oberursel statt.

Lions Olympiade bei der TSGO
Oberursel (ow). „Eine große Ehre für uns“, 
sagt Jugendwartin Jana Mayer. Die erste Lions 
Olympiade des Jahres vom Hessischen Basket-
ballverband wurde von der TSG Oberursel aus-
gerichtet. Die Landestrainer Reiner Chromik 
und Amci Terzic staunten nicht schlecht über 
die Leistungen der 50 Kinder aus dem Hochtau-
nuskreis. Verschiedene Diziplinen waren zu be-
wältigen, etwa der 20-Meter-Sprint, bei dem 
mittels modernster Lichtschranken alle fünf 
Meter die Zwischenzeiten gemessen wurden. 
Balance- und Reaktionstests, aber auch Klassi-
ker wie Weitsprung standen auf dem Programm. 
Natürlich war das ganze flankiert mit Pass- und 
Wurfübungen. 
Für die fortlaufende Woche bot die TSGO Bas-
ketballabteilung ein Oster-Camp an. Camp 
Headcoach Amci Terzic erhielt während des 
Camps von den Kids ein Geburtstagsständchen. 
Terzic fasste zusammen: „Das Camp verlief in 
einer positiven Stimmung. Alle Kids konnten 
sportlich viel mitnehmen, wenn auch der päda-
gogische Ansatz im Vordergrund stand. Das Ziel 
war, den jüngsten Kids im Verein die Leiden-
schaft am Sport zu vermitteln und das gelang 
vollkommen.“  
Das Highlight war die Siegerehrung in den un-
terschiedlichen Kategorien zum Schluss. Bester 
Teammate wurde Gustav Robel, bester Rookie 
Kiro Drobisch, Sieger im Eins-gegen-Eins-Con-
test waren Finn Uka (U8), Basti Knobl (U10) 

und Paul Leuschner (U12). Die Sieger im Team-
wettbewerb waren Emil Breutner, Lenni Knobl, 
Hendrik Plitt, Jonas Joachim, Ferdinand Leu-
schner, Leon Eufinger, Marlon Matussek, Ben 
Sünal, Phillip Schweitzer. Zudem wurden der 
MIP (Most Improved Player) Ferdinand Leu-
schner und der MVP Leon Eufinger geehrt. 
Eine Kategorie lag Campleiter Terzic, der auch 
die Jugend-Bundesliga-Mannschaft in Weiter-
stadt trainiert, besonders am Herzen. „Es ist für 
mich die wichtigste Auszeichnung, da es nicht 
nur um Sieg oder Niederlage geht, sondern vor 
allem um Charakter und die richtige Einstellung 
zum Sport. In der Kategorie Beste Einstellung 
möchten wir Anton Britz hervorheben, der in 
diesem Camp stets ans Limit gegangen ist, aber 
auch im Team gekämpft hat.“ Alle Gewinner 
teilten ihre „süßen“ Preise mit ihren Mitspielern 
und gingen mit freudigen Gesichtern nach Hau-
se. Nach dem Camp ist vor dem Camp. Und ab 
sofort kann man sich für das Sommercamp Jahr-
gang U8 bis U16 anmelden in der letzten Feri-
enwoche vom 19. bis zum 23. August im Gym-
nasium Oberursel von 8.30 bis 16 Uhr inklusive 
Mittagessen und Getränke. Das Camp ist auch 
für Nicht-Mitglieder buchbar und für Mädchen 
eine hervorragende Möglichkeit, in diesen Sport 
hineinzuschnuppern. Infos gibt’s im Internet un-
ter www.tsgo-basketball.de oder direkt bei Ju-
gendwartin Jana Mayer per E-Mail an jm@ts-
go-basketball.de.

Beste Stimmung im Basketball-Camp der TSGO.  Foto: TSGO

Erfolg für neue Startgemeinschaft
Hochtaunus (fk). Premiere gelungen! Bei der 
Leichtathletik-Saisoneröffnung in Friedberg 
ging erstmals die Anfang des Jahres gebildete 
Startgemeinschaft „TV Dornholzhausen – 
TSG Friedrichsdorf“ auf die Bahn. Bei den 
Jungen der Altersklasse U18 zeigte das Quar-
tett mit Leander Schulz, Francisco Bonilla 
(beide TSGF), Lutz Weidenbach und Damian 
Schneider (beide TVD) über 4x100 Meter so-
lide Wechsel und wurde nach 45,65 Sekunden 
mit der Qualifikation für die süddeutschen 
Meisterschaften Mitte Juni im badischen 
Walldorf belohnt. Ein toller Auftakt für die 
flotten Sprinter, die sich nun in den nächsten 
Rennen langsam an das DM-Limit von 44,80 
Sekunden heranarbeiten wollen. 
Die beiden Friedrichsdorf schnürten auch 
noch über 200 Meter ihre Spikes. Schulz 

(24,10 sec.) wurde Zweiter, Bonilla (24,63 
sec.) sprintete auf Rang vier. 
Im Diskusring setzte sich die Dornholzhäuse-
rin Vanessa Wallisch (TSG Wehrheim/W30) 
als Dritte mit starken 46,41 Metern gegen Jes-
sica Penzlin (HTG Bad Homburg) durch, die 
als Vierte 35,51 Meter markierte. Beim Ku-
gelstoßen holte sich die HTGlerin Penzlin 
(11,91 Meter) den dritten Platz. Der Tagessieg 
wurde hier mit 14,03 Metern eine Beute der 
Siebenkampf-Spezialistin Vanessa Grimm 
(Königsteiner LV). Bei den Männern ging Jo-
nas Hennig (TSGF) in den Startblock und 
musste nach 22,84 Sekunden lediglich Jannis 
Wolff (Eintracht Frankfurt/21,89 sec.) den 
Vortritt lassen. Der Oberurseler Suren Daniel-
jahn (Eintracht Frankfurt/23,10 sec.) sprintete 
auf den vierten Platz.

DM-Norm und Hessen-Silber
Hochtaunus (fk). Dürfen es auch mal ein 
paar Runden mehr sein? Diese Frage konnten 
die rund 140 Teilnehmer bei den hessischen 
Langstrecken-Meisterschaften in Hünfeld 
eindeutig mit einem Ja beantworten. Auch ein 
Taunus-Trio drehte auf der Rhönkampfbahn 
seine Runden. Das beste Resultat ging nach 
Oberursel. Hannah Lösel (Eintracht Frank-
furt) wurde über die 3000 Meter der Alters-
klasse U18 Zweite und unterbot mit 10:39,92 
Minuten hauchdünn die DM-Norm für die 
nationalen Titelkämpfe (10:40,00 min.) An-

fang Juli in Mönchengladbach. Auch Yann-
Hendrik Hopp kommt aus der Brunnenstadt 
und startet ebenfalls für die Eintracht. Der 
U18er landete bei den 3000 Metern mit 
10:24,27 Minuten auf dem ungeliebten vier-
ten Platz. Die Bronzemedaille – sie ging mit 
10:21,25 Minuten an Laurenz Steiß (VfL 
1860 Marburg) – war gar nicht so weit weg. 
Satte 25 Runden musste Burkhard Volkmer 
(TSG Oberursel) bei den Senioren M55 dre-
hen. Der M55-Senior landete mit 52:50,19 
Minuten ebenfalls auf dem vierten Platz.

1. FFV 3:0 gegen Bad Nauheim
Oberursel (gw). Die Fußball-Frauen des 1. 
FFV Oberursel haben am Samstag am 17. 
Saisonspieltag in der Kreisoberliga Frankfurt 
ihr letztes Heimspiel in dieser Runde gegen 
die Spvgg. 08 Bad Nauheim mit 3:0 gewon-
nen. Bereits in der ersten Minute hatte Ober-
ursels Spielführerin Louisa Renowitzki zur 
1:0-Halbzeitführung getroffen und nach dem 
2;0 durch Lara Kaiser (40.) war Louisa Reno-
witzki in der 88. Minute zum 3:0-Endstand 
erfolgreich. Mit dem Auswärtsspiel beim Ta-
bellennachbarn SV Niederursel II beendet das 
FFV-Team von Trainer Maurice Privat am 
Samstag um 16 Uhr die KOL-Saison 2023/24.

Die aktuelle Tabelle: 1. Spvgg. 03 Fechen-
heim 41 Punkte/70:21 Tore, 2. SG Bornheim/
GW Frankfurt II 31/53:22, 3. VfB Friedberg 
31/57:40, 4. FC Gudesding Frankfurt 
29/38:30, 5. Spvgg. 08 Bad Nauheim 
28/55:30, 6. TSG Neu-Isenburg 27/39:45, 7. 
SC Riedberg 25/37:32, 8. FFV Oberursel 
20/43:44, 9. SV Niederursel II 4/11:69, 10. 
TSV Kassel 1/11:81. 
Die zweite Mannschaft des 1. FFV Oberursel 
ist am Wochenende spielfrei gewesen. Sie be-
streitet das nächste Spiel am Samstag um 15 
Uhr gegen die FSG Niedermittlau/Lieblos II 
auf dem Sportplatz an der Bleibiskopfstraße.

TCO-Herren 55 erfolgreich gestartet
Oberursel (gw). So kann es gerne weiterge-
hen! Die Herren 55 des Tennis-Clubs Oberur-
sel, die im Vorjahr in die Regionalliga Süd-
West und damit die höchste Spielklasse 
Deutschlands aufgestiegen sind, haben am 
Samstag ihr Auftakt-Match gegen den TK 
Bietigheim mit 5:4 gewonnen. 
Auf der Anlage an der Aumühlenstraße hat 
sich der Spanier Jon Lerchundi Arananz auf 
Anhieb als die erhoffte Verstärkung erwiesen: 
Der 56-jährige Tennistrainer aus Pamplona 
gewann das Spitzen-Einzel gegen Frank Elbe 
mit 6:2 und 6:0 und war auch im Doppel an 
der Seite des zweiten Neuzugangs Oliver 
Scheerer in zwei Sätzen erfolgreich.
Am kommenden Samstag wartet auf die Her-

ren 55 die größtmögliche Herausforderung: 
Um 13 Uhr muss das Team um Mannschafts-
führer Stephan Isenberg zum Derby bei SC 
Sachsenhausen/Forsthausstraße in Frankfurt 
antreten, dem amtierenden deutschen Meister. 
„SaFo“ ist mit dem Ex-Bad-Homburger Ma-
rio Penirschke am Samstag mit einem 9:0-
Sieg bei der SG Dietzenbach in die neue Sai-
son gestartet.
Weiter spielten: TC Wolfsberg Pforzheim – 
TC Sandhausen 3:6.
TC Oberursel – TK Bietigheim 5:4 (11:9 Sät-
ze); TCO: Lerchundi Arananz (1), Scheerer, 
Isenberg (1), Dörmann, Böttger, Lastovska 
(1); Lerchundi Arananz/Scheerer (1), Isen-
berg/Dormann, Hilgert/Lastovska (1).

Neuzugang Oliver Scheerer gewinnt mit den TCO-Herren 55 in der Regionalliga Süd-West 
gegen den TK Bietigheim mit 5:4.  Foto: gw
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S T E L L E N M A R K T

NEPTUNS        REICH
FISCHSPEZIALITÄTEN
FRISCH ZUBEREITET
Inhaber: Stefan Hasterok

 

  

Neptuns Reich
Louisenstraße 91-95
61348 Bad Homburg

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an
Herrn Stefan Hasterok:
E-Mail: neptuns_reich@t-online.de
Telefon: 06172 / 90 15 14

sucht ab sofort für seine Fisch & Feinkost-
abteilung und Bistrobereich zuverlässige/n 
Mitarbeiter/in (m/w/d) in Vollzeit oder als Aushilfe:

· Verkäufer/in
· Servicemitarbeiter/in
· Jungkoch/-köchin

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Ab sofort bieten wir einen Arbeitsplatz 
in Teilzeit (20 – 25 Wochenstunden) im Bereich 

Buchhaltung (m/w/d)

Die GIA-Taunus gGmbH, Gesellschaft für
Integration und Arbeit, ist einer der 

führenden Inklusionsbetriebe in Hessen. 

Wir bieten Chancen
für Deine Zukunft

Ihre Aufgaben bei uns:

Wir bieten:
Umfangreiche Fort- und Weiterbildung
Job-Rad
Unbefristeten Arbeitsvertrag
Wertschätzende Arbeitsatmosphäre
Leistungsgerechte Vergütung

info@gia-taunus.de   
Telefonisch erreichen Sie uns unter 06171/27773-11

Senden Sie uns Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen per Email oder an: 
GIA-Taunus gGmbH, Gablonzer Straße 48

in 61440 Oberursel. 

Abwarten ist keine Alternative!

gia-taunus.de

Ausführung der Finanzbuchhaltung
mit Debitoren und Kreditoren
Buchung der Eingangsrechnungen
Überwachung, Prüfung und Klärung
offener Forderungen
Vertretung bei der Lohnbuchhaltung
und Gehaltsabrechnung
Personalsachbearbeitung
Betreuung unserer Social-Media Accounts

Was sollten Sie mitbringen:
Eine erfolgreich abgeschlossene
kaufmännische Berufsausbildung

Relevante Berufserfahrung im Bereich 
der Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
Erfahrung mit einem gängigen
Buchhaltungssystem. Kenntnisse in
Datev und SevDesk von Vorteil
Routinierter Umgang

Flexibilität und Teamfähigkeit
Eine selbstständige, sorgfältige
und lösungsorientierte Arbeitsweise

LKW-Fahrer 
Klasse C1 / C1E mit 

Berufskraftfahrerqualifi kation 
(Module Kennziffer „95“) für 
Containerfahrzeug gesucht

 MCS  GmbH
Steinmühlstr. 6

61352 Bad Homburg v.d.H.
Tel.: 06172-458 991

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

I M M O B I L I E N

Wir suchen
Reinigungs-

personal (m/w/d)
zur Aushilfe

ab sofort in Oberursel.
Fa. Allround Service,

V. Porco GmbH
 0172 / 6578094

FEINKOST LAUTENSCHLÄGER 
BAD HOMBURG V.D.H.
TEL. 06172-60059-0 

Zur Verstärkung unseres 
Bistro-Teams suchen wir ab 

sofort einen

SERVICEKRAFT (M/W/D) 
immer freitags und samstags 

von 12.00 - 16.00 Uhr 
auf 538,- € Basis.

Bei Interesse schreib uns eine 
kurze Nachricht an bewerbung
@feinkost-lautenschlaeger.de 

www.feinkost-lautenschlaeger.de

LAUTENSCHLÄGER

DELIKATESSEN • CATERING & EVENTS • LOCATION
B I S T R O

Zur Verstärkung unseres Teams suchen  
wir für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg 

Mitarbeiter (m/w/d)
auf Minijob-Basis: Stundenlohn 16,00 €,  

Fahrtkostenerstattung 
Die Tätigkeit ist auch für Früh-/Rentner geeignet. 
Arbeitszeit: vor- oder nachmittags, 1 Tag in der Woche 
ca. 4,00 Stunden. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Firma Cappus, Tel. 04102 - 888 820

Neue Wege –  
neue Chancen. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit! 

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit über 50 Jahren ein Zuhause in einer 
Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße 
und außergewöhnliche Rundum-Versorgung ermöglicht den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Appartements und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein Leben in größtmöglicher 
Selbstständigkeit. Über 300 engagierte Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 
 

Für unser auch für die Öffentlichkeit zugängliches Café/Restaurant suchen wir zum baldigen Eintritt engagierte 
 

Küchenhilfen (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit oder Minijob 

 

Servicekräfte (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger 

 

Unsere Leistungen 

• eine attraktive leistungsgerechte Vergütungsstruktur sowie 29 Tage Urlaub pro Kalenderjahr 
• umfangreiche Zusatzleistungen, wie z. B. ein 13. Monatsgehalt, eine leistungsorientierte Jahresprämie, 

betriebliche Altersvorsorge mit 2/3 Arbeitgeberbeteiligung, Urlaubsgeld, JobRad, Fitnessangebote etc.  
• eine ausführliche Einarbeitung und Mitarbeit in einem motivierten und engagierten Team 
• einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem niveauvollen Umfeld 
• ein hervorragendes Betriebsklima  
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeitszeitgestaltung 
• individuelle interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Was Sie mitbringen sollten 

• eine ausgeprägte Dienstleistungsorientierung  
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität sowie die Bereitschaft zu Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten 
• Freude an der Arbeit und der Zusammenarbeit im Team 

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt 
und senden Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an: 
 

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich 
E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  -  www.altkoenig-stift.de  -  Tel. 06173 / 311010  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit! 

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit über 50 Jahren ein Zuhause in einer 
Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße 
und außergewöhnliche Rundum-Versorgung ermöglicht den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Appartements und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein Leben in größtmöglicher 
Selbstständigkeit. Über 300 engagierte Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 
 

Für unser auch für die Öffentlichkeit zugängliches Café/Restaurant suchen wir zum baldigen Eintritt engagierte 
 

Küchenhilfen (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit oder Minijob 

 

Servicekräfte (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger 

 

Unsere Leistungen 

• eine attraktive leistungsgerechte Vergütungsstruktur sowie 29 Tage Urlaub pro Kalenderjahr 
• umfangreiche Zusatzleistungen, wie z. B. ein 13. Monatsgehalt, eine leistungsorientierte Jahresprämie, 

betriebliche Altersvorsorge mit 2/3 Arbeitgeberbeteiligung, Urlaubsgeld, JobRad, Fitnessangebote etc.  
• eine ausführliche Einarbeitung und Mitarbeit in einem motivierten und engagierten Team 
• einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem niveauvollen Umfeld 
• ein hervorragendes Betriebsklima  
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeitszeitgestaltung 
• individuelle interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Was Sie mitbringen sollten 

• eine ausgeprägte Dienstleistungsorientierung  
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität sowie die Bereitschaft zu Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten 
• Freude an der Arbeit und der Zusammenarbeit im Team 

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt 
und senden Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an: 
 

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich 
E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  -  www.altkoenig-stift.de  -  Tel. 06173 / 311010  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit 
über 50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grund-
lage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft 
ist. Eine zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung 
ermöglicht den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Appartements und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationä-
ren Bereich ein Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 300 
engagierte Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot 
kennzeichnen den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Für unser auch für die Öffentlichkeit zugängliches Café/Restaurant 
suchen wir zum baldigen Eintritt engagierte

Küchenhilfen (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit oder Minijob

Servicekräfte (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Mail an: 

Altkönig-Stift eG   
Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich

E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  
www.altkoenig-stift.de · Tel. 06173 / 311010 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit! 

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit über 50 Jahren ein Zuhause in einer 
Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße 
und außergewöhnliche Rundum-Versorgung ermöglicht den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Appartements und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein Leben in größtmöglicher 
Selbstständigkeit. Über 300 engagierte Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 
 

Für unser auch für die Öffentlichkeit zugängliches Café/Restaurant suchen wir zum baldigen Eintritt engagierte 
 

Küchenhilfen (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit oder Minijob 

 

Servicekräfte (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger 

 

Unsere Leistungen 

• eine attraktive leistungsgerechte Vergütungsstruktur sowie 29 Tage Urlaub pro Kalenderjahr 
• umfangreiche Zusatzleistungen, wie z. B. ein 13. Monatsgehalt, eine leistungsorientierte Jahresprämie, 

betriebliche Altersvorsorge mit 2/3 Arbeitgeberbeteiligung, Urlaubsgeld, JobRad, Fitnessangebote etc.  
• eine ausführliche Einarbeitung und Mitarbeit in einem motivierten und engagierten Team 
• einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem niveauvollen Umfeld 
• ein hervorragendes Betriebsklima  
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeitszeitgestaltung 
• individuelle interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Was Sie mitbringen sollten 

• eine ausgeprägte Dienstleistungsorientierung  
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität sowie die Bereitschaft zu Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten 
• Freude an der Arbeit und der Zusammenarbeit im Team 

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt 
und senden Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an: 
 

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich 
E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  -  www.altkoenig-stift.de  -  Tel. 06173 / 311010  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Schulsekretär (m/w/d)

in Vollzeit mit einer Arbeitszeit von 39 Stunden wöchentlich 
für die Landgraf-Ludwig-Schule in Bad Homburg.

Qualifi kation:

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. Erfahrung in einer Bürotätigkeit

Scannen Sie den QR-Code um ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungs-
profi l zu erhalten.

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form bis 
zum 03. Juni 2024 unter https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/
Stellenmarkt/ ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe
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Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

xx, xx. xx xx 1 EXPERTENRAT

Kopfläuse! 
Es war einmal eine kleine 
Kopflaus und sie lebte glücklich 
und zufrieden  in den Haaren ... 
bis sie entdeckt wurden. Die 
Kopflaus ist ein stationärer Exo-
parasit, der auf der Körperober-
fläche lebt und sich gerne in 
den Haaren versteckt. Bis zu 
vier Wochen kann die Kopflaus 
leben. Ihre Eier klebt sie nahe 
der Kopfhaut an die Haare. Alle 
sieben bis acht Tage schlüp-
fen die Biester und die weibli-
chen Larven sind schon nach 
11 Tagen geschlechtsreif und 
produzieren Eier. Dieser Rhyth-
mus der Natur erklärt, warum 
die Kopflausbehandlung nicht 
mit einem Mal erledigt ist. Es 
braucht eine Zweitbehandlung 
genau nach neun Tagen damit 
die noch nicht geschlüpften Eier 
auch beseitigt werden und die 
frisch geschlüpften Läuse noch 
nicht geschlechtsreif sind.
Es gibt zwei verschiedene Tech-
niken die Läuse loszuwerden. 
Neurotoxische Stoffe wirken auf 
das Nervensystem der Läuse. 
Und es gibt physikalisch wir-
kende Präparate mit Silikonen 
und Ölen, die die Atemöffnun-
gen der Läuse verstopfen. Als 
Mutter empfehle ich den phy-
sikalischen Erstickungstod der 
Kopfläuse.
Aber es nützt alles nichts, wenn 
die Wiederholungsanwendung 
nicht erfolgt.  Mit den Präpa-
raten wird zumeist ein Nissen- 
oder Läusekamm mitgeliefert. 
Damit werden dann aus den 
nassen Strähnen die Reste ent-
fernt. 
Das Jucken auf der Kopfhaut 
spürt man übrigens, weil Läu-
se sich alle vier Stunden eine 
Blutmahlzeit von der Kopfhaut 

gönnen. Läuse springen oder 
fliegen nicht. Sie nehmen den 
direkten Weg von Haar zu Haar. 
Deshalb sind Schmuse- oder 
Trostumarmungen manchmal 
der Grund der Ausbreitung in 
Kindergärten oder in der Fami-
lie.  Läuse sind entgegen der 
landläufigen Meinung kein hy-
gienisches Problem aber Läuse 
müssen gemeldet werden.  Es 
macht Sinn das Bettzeug, Müt-
zen und Textilien mit Haarnähe 
zu separieren und heiß zu wa-
schen. 
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihre
Magdalena Roth

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Schnee oder  
Schuppen? 
Ach, wie lästig; Dieses Gebrösel 
auf den Schultern. Aber woher 
kommt das Schuppenproblem? 
Die Abschuppung der Kopfhaut 
ist ganz normal, aber wenn es 
rieselt, dann ist es vermutlich 
krankhaft. Entweder die Zelltei-
lungsrate ist zu hoch oder die 
Talgdrüsen sind zu fleißig. Man 
unterscheidet trockenen und 
fettigen Schuppen.
Zu trockene Kopfhaut, zu heißes 
Föhnen oder auch überpflegte 
Haare können die Ursache sein. 
Falsches Shampoo und das häu-
figere Waschen aus Verzweif-
lung führen zu einem Teufels-
kreis mit Juckreiz. Hier hilft das 
Gegenteil: Reduzierte Haarwä-
schen mit mildem Shampoo und 
Tinkturen mit Urea (Harnstoff) 
sind hier erfolgreich.
Fettige Schuppen erkennt man 
schneller, denn sie sind kleine 
Klumpen von Hornhautzellen. 
Die Kopfhaut ist von Natur aus 
immer mit einem Hefepilz be-
setzt. Bei Stress oder anderen 
Einflussfaktoren kann es zu ei-
ner Fehlbesiedlung dieses Pil-
zes kommen. Der Körper will 
ihn loswerden und fährt seine 
Zellerneuerung hoch. Das heißt, 
es gibt noch mehr Schuppen 
und die Talgproduktion sorgt für 
mehr Fett in den Haaren. 
Der Hefepilz ernährt sich von 
langkettigen Fettsäuren, d.h. 
die Abwehrmaßnahme des 
Körpers füttert den Pilz umso 
mehr. Dazu kommen die Zerset-
zungsprodukte des Pilzes, die 

den Kopf weiter irritieren. Eine 
Behandlung mit einem Pilzmit-
tel im Shampoo und als Tinktur 
dauert circa vier Wochen bei 
zwei bis dreimaliger Anwen-
dung pro Woche. Danach sollte 
der Betroffene zur Vorbeugung 
noch ein Mal pro Woche die Mit-
tel anwenden. Und weg ist das 
Schneeproblem. 
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihre
Magdalena Roth

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Foto: Magdalena Roth

Expertenrat

xx, xx. xx xx 1 EXPERTENRAT

Geschlechts- 
krankheiten auf  
dem Vormarsch! 
Sexuell übertragbare Krankhei-
ten sind für viele ein heikles The-
ma, dass aber regelmäßig im All-
tag einer Apotheke vorkommt. 
Dabei handelt es sich zumeist 
um Bakterien, Hefepilze, Viren 
oder Parasiten. Die Ursachen 
von Geschlechtskrankheiten 
können ganz unterschiedlich 
sein. 
Ein Großteil der Infektionen läuft 
unterschwellig ab und betrifft 
eben nicht nur Randgruppen mit 
riskantem sexuellem Verhalten, 
sondern die gesamte Gesell-
schaft. Hier kann ein Apotheker 
schnell durch gute Beratung 
Aufklären und kleinere Probleme 
lösen. 
Ein Jeder kann sich kostenlos 
und ohne Termin beraten las-
sen - auf Wunsch auch diskret 
in einem separaten Beratungs-
zimmer. Somit ist die Apotheke 
die erste Anlaufstelle für medizi-
nischen Rat bei kleineren Prob-
lemen. 
Zum Beispiel bei Scheidenpilz 
kann schon ein Präparat aus der 
Apotheke helfen. Zusätzlich soll-
te man auf Hygiene achten und 
die Wäsche bei über 60 Grad 
waschen. Um eine Reinfektion 
durch den Partner (Ping-Pong-
Effekt) zu vermeiden, muss 
dieser manchmal mitbehandelt 
werden, auch wenn dieser über-
haupt keine Symptome zeigt. 
Sollte doch eine ärztliche Be-
treuung notwendig sein, wird 
dies vom Apotheker klar kom-
muniziert und auf die örtlichen 
Anlaufstellen verwiesen.

Grob gilt: Wenn es im Schritt 
juckt, brennt oder tropft, sollte 
man schnell handeln! Die meis-
ten Geschlechtskrankheiten sind 
leicht zu behandeln, hingegen 
können unbehandelte Infektio-
nen schwere bleibende Schäden 
verursachen. 
Noch mehr Tipps zum Thema 
Prävention lesen Sie im nächs-
ten Expertenrat.
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Dan Eischer-Otte

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Dan Eischer-Otte
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Geschlechtskrankheiten  
auf dem Vormarsch!
Sexuell übertragbare Krankheiten sind für viele ein heikles The-
ma, das aber regelmäßig im Alltag einer Apotheke vorkommt. 
Dabei handelt es sich zumeist um Bakterien, Hefepilze, Viren oder 
Parasiten. Die Ursachen von Geschlechtskrankheiten können ganz unterschiedlich 
sein.

Ein Großteil der Infektionen läuft unterschwellig ab und betrifft eben nicht nur Rand-
gruppen mit riskantem sexuellem Verhalten, sondern die gesamte Gesellschaft. Hier 
kann ein Apotheker schnell durch gute Beratung aufklären und kleinere Probleme 
lösen.

Ein Jeder kann sich kostenlos und ohne Termin beraten lassen – auf Wunsch auch 
diskret in einem separaten Beratungszimmer. Somit ist die Apotheke die erste Anlauf-
stelle für medizinischen Rat bei kleineren Problemen.

Zum Beispiel bei Scheidenpilz kann schon ein Präparat aus der Apotheke helfen. Zu-
sätzlich sollte man auf Hygiene achten und die Wäsche bei über 60 Grad waschen. 
Um eine Reinfektion durch den Partner (Ping-Pong-Effekt) zu vermeiden, muss dieser 
manchmal mitbehandelt werden, auch wenn dieser überhaupt keine Symptome zeigt.

Sollte doch eine ärztliche Betreuung notwendig sein, wird dies vom Apotheker klar 
kommuniziert und auf die örtlichen Anlaufstellen verwiesen.

Grob gilt: Wenn es im Schritt juckt, brennt oder tropft, sollte man schnell handeln! 
Die meisten Geschlechtskrankheiten sind leicht zu behandeln, hingegen können un-
behandelte Infektionen schwere bleibende Schäden verursachen.

Noch mehr Tipps zum Thema Prävention lesen Sie im nächsten Expertenrat.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der APOTHEKE Prime-Web-
site 06171 9161 444 beantworten gern Ihre Fragen..

Ihr Dan Eischer-Otte

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e. K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach

KORREKTURABZUG
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Auktion am 18. 05. 2024  
Antiquitäten, Schmuck, Teppiche
Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 

www.auktionshaus-oberursel.de

berurselOAUKTIONSHAUS

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

ITALIAN FASHION 
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Am Sonntag, 12. Mai

zum Muttertag
haben wir für Sie

von 12.00 – 23.00 Uhr geöff net.
06171 3311

Marktplatz 1 • 61440 Oberursel
www.ratskeller-oberursel.de

REGIONAL, SAISONAL UND FRISCH

Köstliches 3-Gänge-Menü im Spielbank-
Restaurant »Le Blanc«, Einführung in 
die Welt des Black Jacks, 3 Glücksjetons, 
Preisverlosung von Juwelier Scheurenbrand

Jetzt reservieren!* 
Für 49,– Euro pro Teilnehmerin

Am 

23.5.2024
ab 19.00 Uhr

* Nur für unsere Besucherinnen. Zahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Infos 
und VVK vor Ort oder online über spielbank-bad-homburg.de/events/damenwahl.

Black Jack 
ohne Buben

Für 49,– Euro pro Teilnehmerin

* Nur für unsere Besucherinnen. Zahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Infos 
und VVK vor Ort oder online über spielbank-bad-homburg.de/events/damenwahl.

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweisdokument.
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

www.spielbank-bad-homburg.de

www.taunus-nachrichten.de

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

BRAD MEHLDAU TRIO
Jazz
Alte Oper Frankfurt
12.05.2024 45,00 – 65,00 €

12. Literaturfestival Frankfurt
literaTurm
13. – 18.5.2024 ab 10,00 €

Ein Abend für Magda Spiegel
Alte Oper Frankfurt
26.05.2024 19,00 – 39,00 €

Museumskonzerte mit u.a. 
Verdis „Messa da Requiem“
Alte Oper Frankfurt
26. + 27.05.2024 ab 44,00 €

DIRTY DANCING 
Das Original live on Tour
Alte Oper Frankfurt
03. – 14.07.2024 ab 47,40 €

SÄCHSISCHE STAATSKAPELLE DRESDEN
Alte Oper
14.09.2024 ab 36,00 €

Amazônia – The World of Sebastião Salgado
Konzerte, Podiumsgespräch, Film
Alte Oper Frankfurt
19. – 21.09.2024 ab 10,00 €

ANNETT LOUISAN 
20 Jahre Bohème
Alte Oper Frankfurt
30.09.2024 ab 59,90 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

„Die erfolgreiche Frau“ – Theater
Alte Wache Oberstedten
16.05.2024, 20.00 Uhr 19,70 €

Tom Gaebel & Lumperjack Big Band
Kelkheim, Rettershof
09.06.2024 44,85 €

„HEILIG ABEND“ – 
Ein gar nicht weihnachtliches Stück
Kunstbühne Portstraße Oberursel
14. + 15.06.2024, 20.00 Uhr 17,00 €

Diana Sahakyan – Klavierabend
Stadthalle Oberursel
16.06.2024 20,00 – 24,00 €

Dietrich Faber: „positiv!“
Alte Wache Oberstedten

21.06.2024, 20.00 Uhr    19,70 €

SaxLAN - Saxophonorchester  
Hospitalkirche Oberursel
30.06.2024, 17.00 Uhr    22,00 €

Gregor Meyle & Band
Kelkheim, Rettershof
30.06.2024 51,60 €

LadyBond mit Meike Garden
Bürgerhaus Kelkheim-Fischbach
14.09.2024 24,00 €

EBBELWOI STRAUSSWIRTSCHAFT  
ALT ORSCHEL

„Kriesch ich en Wein...“
20. – 22.06.2024, 19.30 Uhr  ab 25,40 €

Pit Hartling wirkt Wunder
29.06.2024, 18.00 Uhr  ab 28,00 €

Äppelwoi Bingo
09.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Bäppi und die Hessebube
10.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Magic Monday Show
23. + 24.08.2024, 19.30 Uhr  ab 28,00 €

Kim Chi Stutzinger and Friends 
„Tag des offenen Denkmals“
Kreuzkapelle im alten Friedhof
08.09.2024 ab 22,00 €

 Jean Phillip Bordier Quartett
Kulturcafe Oberursel
29.09.2024 ab 24,00 €

GLASPERLENSPIEL
Stadthalle Oberursel
01.11.2024 35,00 €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Die Äppler Show“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer freitags ab 23,40 €

50 Jahre Kulturkreis Taunus-Rhein-Main 
Ein Klavierabend mit Claire Huangci
Kurtheater Bad Homburg
26.05.2024 22,00 – 26,00 €

Mord im Orient-Express 
Kriminalstück von Agatha Christie
Kurtheater Bad Homburg
22.-25.06.2024 ab 19,70 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Katharina Thalbach 29.05.2024

Walter Sittler und  
Johann von Bülow 01.06.2024

Pasquale Aleardi 02.06.2024

Ronald Zehrfeld 07.06.2024

Sebastian Koch 08.06.2024

Christiane Paul 16.06.2024

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €

Bad Homburger Sommer
Open Air
12.07. – 03.08.2024 ab 5,80 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 
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9. 5. – 15. 5. 2024

Back to Black
Do., So. + Mi. 20.15 Uhr 

Fr. + Sa. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

One Life
Sa. + Mo. 20.15 Uhr

So. 17.30 Uhr 
Di. 20.15 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
Kleine schmutzige Briefe

Fr. 20.15 Uhr; Mo. 18.00 Uhr

Das Geheimnis erfolgreicher Frauen
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 16. Mai, um 
20 Uhr gastiert das Zwölf-Stufen-Theater aus 
Kleinostheim mit seiner Komödie „Die erfolg-
reiche Frau“ in der Alten Wache, Pfarrstraße 1. 
Erfolgreich in Beziehung, Familie, Beruf und 
Politik – geht das? Nina Wittgenstein hat die 
Antwort: Attraktiv, intelligent, sozial engagiert 
und mit verblüffend viel Glück, denn wer immer 
Nina im Weg steht, neigt dazu, einen tödlichen 
Unfall zu erleiden. Nur konsequent, dass man sie 
mit dem Preis „Die erfolgreiche Frau“ auszeich-
net. Anlässlich der Preisverleihung plaudert 
Nina ein wenig aus dem Nähkästchen: Über die 
Herausforderung, eine komplette Familie in nur 
einer Stunde wach, sauber und satt aus dem 

Haus zu bekommenoder über den Straßenkampf 
zwischen Sportwagen und Rentnern mit Rollato-
ren. Eine rasante, schwarzhumorige Komödie 
von Lars Lienen, erstklassig in Szene gesetzt von 
Agnieszka und Torsten Kleeman, die mittlerwei-
le eine große Fangemeinde in Oberstedten haben 
und einen unterhaltsamen Abend garantieren. Ab 
19 Uhr und in der Veranstaltungspause werden 
Drinks im Café der Alten Wache serviert. Karten 
sind im Vorverkauf für 17 Euro plus Gebühren 
im Internet unter https://alte-wache-oberstedten.
de zum Selbstdruck, im Ticketshop Oberursel, 
Kumeliusstraße 8, im Kurhaus Bad Homburg 
sowie in der Alten Wache erhältlich. Restkarten 
an der Abendkasse für 20 Euro erhältlich..
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